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Farben, Formen und Begegnungen:  
Kunsttreff Bubenreuth zeigte sein Können
Mehr als 100 Besucherinnen und Besu-
cher strömten am 19. Juni zur Vernissa-
ge der Ausstellung „Vielfalt vor Ort“ des 
Kunsttreffs Bubenreuth in den Kultur-
hof H7. Die große Resonanz machte be-
reits am Eröffnungsabend deutlich, 
welch festen Platz die Kunstgemein-
schaft im kulturellen Leben Buben-
reuths einnimmt. An drei Tagen prä-
sentierten Arnd Auen, Judith Bauer, 
Birgit Bohnenberg, Thomas Bohnen-
berg, Hedda Eichner, Hilde Johrendt, 
Inge Koch-Heinl, Regina Marquardt, 
Antje Rein, Bärbel Rhades, Rainer Riedl, 
Christine Scheuring, Angela Schmitt, 
Monika Starke, Ute Süßenbach und Rita 
Tiemann ihre beeindruckenden Arbei-
ten und nahmen die Gäste mit auf eine 
abwechslungsreiche Reise durch un-
terschiedliche Ausdrucksformen, Tech-
niken und Themenbereiche.

Schon beim Betreten des Ausstellungs-
raums wurde deutlich, dass der Titel 
der Schau Programm ist. Unter dem of-
fenen Dachstuhl des Kulturhofs – in 
diesen Räumen wird im November 2026 

das Museum „Musik und Integration“ 
einziehen -, eröffnete sich ein facetten-
reiches Panorama zeitgenössischen 
Kunstschaffens. Die Besucherinnen 
und Besucher entdeckten farbenfrohe, 
abstrakte Kompositionen ebenso wie 
stimmungsvolle Landschaftsdarstel-
lungen, florale Motive, ausdrucksstarke 
Porträts, Fotografien und fein ausge-
führte Aquarelle. Ergänzt wurde die 
Präsentation durch Skulpturen, plasti-
sche Arbeiten und außergewöhnliche 
Installationen. Dank der durchdachten 
Anordnung auf den hellen Stellwänden, 
auf Podesten und Präsentationsti-
schen konnte jedes Werk seine beson-
dere Ausstrahlung entfalten.

Zwischen den Exponaten ergaben sich 
zahlreiche Gespräche mit den Künstle-
rinnen und Künstlern, die gerne Ein-
blick in ihre Arbeitsweise, ihre kreati-
ven Prozesse und die Hintergründe 
ihrer Werke gaben. Die offene und 
herzliche Atmosphäre machte die Ver-
nissage und die folgenden Ausstel-
lungstage zu einem beliebten Treff-

punkt für Kunstinteressierte aus 
Bubenreuth und der gesamten Region.
Jürgen Bachmann und Oliver Schuck 
bereicherten den Abend mit einer 
stimmungsvollen musikalischen Um-
rahmung und verliehen ihm eine be-
sondere Note. 

Für den Kunsttreff begrüßte Bärbel 
Rhades die Gäste der Vernissage mit 
einem augenzwinkernden Vergleich: 
„Gestern wurde die Art Basel eröffnet, 
die Art Bubenreuth ist die mittelfränki-
sche Antwort darauf.“ Zugleich machte 
sie deutlich, wie viel Engagement hin-
ter den gezeigten Werken steckt. Jedes 
einzelne Bild, jede Skulptur und jede 
Installation seien Ausdruck von Kreati-
vität, Ausdauer und persönlichem Ein-
satz. Ihr besonderer Dank galt der Mög-
lichkeit, nach der Ausstellung im Jahr 
2018 erneut den Kulturhof H7 mit den 
Arbeiten des Kunsttreffs füllen zu dür-
fen.

Lobende Worte fand Bürgermeister 
Norbert Stumpf für die Künstlerinnen 
und Künstler: „Was hier entstanden ist, 
verdient größte Anerkennung. Die Aus-
stellung beeindruckt durch ihre Quali-
tät und Vielfalt und zeigt, welchen 
wichtigen kulturellen Beitrag der 
Kunsttreff für unseren Ort leistet.“

Die Ausstellung steht zugleich für eine 
Erfolgsgeschichte: Bereits im Jahr 2018 
schlossen sich engagierte Kunstschaf-
fende zum „KUNSTtreff“ zusammen. 
Daraus entwickelte sich eine lebendige 
Gemeinschaft, die sich monatlich trifft, 
um sich über künstlerische Techniken, 
neue Projekte und kreative Ideen aus-
zutauschen und sich gegenseitig zu in-
spirieren.  

Text und Foto: Monika Eckert

Die Gemeinschaftsausstellung vermittelte einen eindrucksvollen Einblick in das vielfältige künstlerische 
Schaffen in Bubenreuth und bot zahlreiche Gelegenheiten zum persönlichen Austausch mit den Künstle-
rinnen und Künstlern.
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Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1762

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Abfuhr Rest- und Biomülltonnen – Fa. Veolia 0911 94 57 76 69

Abholung Gelbe Säcke – Fa. Hofmann 09131 79 61 60 oder 
0800 10 04 337

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09281 8 39 39 39

Polizei Erlangen-Land 09131 98 84 2-0

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Bitte vereinbaren Sie für Vorsprachen im Melde- und Passamt und im Standes-
amt einen Termin. Dadurch können wir Wartezeiten für Sie vermeiden.

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22
Geschäftsleitung/Sekretariat
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Christina Heilmann 88 39-11 c.heilmann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung

Kämmerei Tobias Zentgraf
Ines Reck

88 39-19
88 39-24

t.zentgraf@bubenreuth.de
i.reck@bubenreuth.de

Kasse Brigitte Hößl 88 39-21 b.hoessl@bubenreuth.de

Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-31 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung

Melde- und Passwesen, Beglaubigungen, Fundbüro Julia Zottmann
Michaela Bechtold

88 39-13
88 39-12

j.zottmann@bubenreuth.de
m.bechtold@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Kommunaler Hochbau Isabel Klar 88 39-30 i.klar@bubenreuth.de

Bauanträge, Beiträge (Erschließung, Herstellung) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers, Britta Gehle,
Kerstin Kunze 88 39-27 buecherei@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Jürgen Bachmann
Marie-Sophie Kämpf

88 39-77
88 39-78

j.bachmann@kulturhofh7.de
m.kaempf@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Ben Bayer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hadumot Scheidel, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Pflegeberatung Hadumot Scheidel 88 39-88 pflegeberatung@bubenreuth.de
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Liebe Bubenreutherinnen und Bubenreuther,
mit dem Beginn 
der neuen Le-
gislaturperiode 
stehen insbe-
sondere unsere 
neu gewählten 
Gemeinderätin-
nen und Ge-
meinderäte vor 
der Aufgabe, 
sich in die zahl-
reichen laufen-

den Projekte und Themen der Gemein-
de einzuarbeiten. Auch wenn nicht jede 
Entwicklung regelmäßig in der Öffent-
lichkeit diskutiert oder veröffentlicht 
wird, wird hinter den Kulissen intensiv 
an den einzelnen Vorhaben gearbeitet.

Zum Baugebiet Posteläcker gab es in 
den vergangenen Monaten nur wenige 
Berichte im Mitteilungsblatt. Das liegt 
keineswegs daran, dass das Projekt 
stillsteht – vielmehr arbeitet derzeit 
der Vorhabenträger mit großem En-
gagement an den vielen Bausteinen, 
die für eine erfolgreiche Umsetzung 
notwendig sind. Auch die Gemeinde 
begleitet die weiteren Entwicklungen 
und misst der Verwirklichung des Bau-
gebiets Posteläcker eine hohe Bedeu-
tung für die zukünftige Ortsentwick-
lung bei.

Die Rahmenbedingungen haben sich 
dabei in einigen Bereichen verändert. 
So stehen die Fördermittel für den be-
zahlbaren und geförderten Wohnraum 
im Rahmen der EOF-Förderung aktuell 
nicht zur Verfügung. Gleichzeitig zeigen 
sich potenzielle Betreiber von Pflege-
einrichtungen bei neuen Projekten der-
zeit eher zurückhaltend. Auch Gewer-
beinteressenten wägen Investitionen 
und langfristige Verpflichtungen ange-
sichts der wirtschaftlichen Entwicklung 
sorgfältiger ab als noch vor einigen Jah-
ren. All diese Faktoren sind neben der 
Entwicklung der Baukosten und der 
Zinsen für das Gesamtvorhaben von 
wesentlicher Bedeutung und erfordern 
intensive Abstimmungen, Recherchen 
und Planungen. Wie Sie den Pressebe-
richten der Firma Schultheiß Projekt-
entwicklung AG entnehmen konnten, 
wird dort weiterhin mit Hochdruck an 
der Umsetzung gearbeitet.

Unser Aufstellungsbeschluss für das 
Gebiet Hoffeld hat bei einigen Grund-

stückseigentümerinnen und -eigentü-
mern Überlegungen angestoßen. Umso 
erfreulicher ist es, dass wir bereits ers-
te positive Rückmeldungen erhalten 
haben und die Möglichkeit besteht, das 
Gebiet zu erweitern. Vielleicht gelingt 
es uns dadurch sogar, bereits im ersten 
Entwicklungsabschnitt eine spürbare 
Entlastung der Scherleshofer Straße zu 
erreichen. Ich werde die Gespräche 
weiterhin aktiv begleiten und stehe 
den Eigentümerinnen und Eigentümern 
jederzeit gerne für Entwicklungsge-
spräche zur Verfügung.

Ein weiteres großes Thema ist insbe-
sondere für die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Vogelsiedlung die ge-
plante Nahwärmeversorgung. Sehr er-
freulich ist, dass die Firma GP JOULE 
signalisiert hat, die erforderliche An-
zahl an Anschlussnehmern zu errei-
chen. Damit können nun die konkreten 
Planungen für die Energiezentrale an 
der Scherleshofer Straße beginnen.

Durch die jüngsten Änderungen der 
Förderbedingungen für Nahwärmenet-
ze seitens der Bundesregierung wer-
den sich allerdings Größe und Zuschnitt 
des geplanten Versorgungsgebietes 
voraussichtlich noch erweitern. Sobald 
hierzu belastbare Informationen vor-
liegen, werden wir selbstverständlich 
darüber informieren. Wichtig ist: Die 
bisherigen Planungen und Gespräche 
sind sehr positiv verlaufen und wir 
können damit einen weiteren wichti-
gen Schritt auf dem Weg zu einer nach-
haltigen Energieversorgung in Buben-
reuth gehen. Die Aussicht auf die erste 
Energiezentrale in unserer Gemeinde 
ist ein spannendes und zukunftswei-
sendes Projekt.

Sie sehen: Auch wenn nicht täglich da-
rüber berichtet wird, gibt es im Hinter-
grund viel zu tun. Für unsere Verwal-
tung und die Gemeinderatsmitglieder 
bedeutet dies, sich mit einer Vielzahl 
von Informationen, Unterlagen und 
Projekten auseinanderzusetzen, die für 
die Entwicklung unserer Gemeinde von 
Bedeutung sind.

Sollten Sie Fragen zu einzelnen Vorha-
ben oder Entwicklungen in Bubenreuth 
haben, sprechen Sie mich gerne direkt 
an. Der persönliche Austausch mit Ih-
nen ist mir wichtig und ich freue mich 

jederzeit über Ihre Anregungen und 
Fragen.

Wenn Sie dieses Mitteilungsblatt durch-
blättern, sehen Sie schnell: In Buben-
reuth ist auch in den kommenden Wo-
chen wieder einiges geboten. Dank des 
großen Engagements unserer Vereine, 
Institutionen und vieler Ehrenamtlicher 
erwartet uns ein abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, dabei zu sein, Freunde 
und Bekannte zu treffen und das le-
bendige Miteinander in unserer Ge-
meinde zu genießen.

Schon heute möchte ich Sie sehr herz-
lich einladen zum Spitalfest. Es findet 
in diesem Jahr am 12. und 13. Septem-
ber im wunderschönen Ambiente des 
Eichenplatzes statt. Freuen Sie sich auf 
gesellige Stunden, gute Gespräche und 
ein stimmungsvolles Fest für Jung und 
Alt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, die 
Sommerferien und die Urlaubszeit ste-
hen vor der Tür. Ich wünsche Ihnen al-
len sonnige, erholsame und fröhliche 
Sommertage.

Liebe Kinder und Jugendliche, genießt 
die freien Tage, verbringt Zeit mit euren 
Freundinnen und Freunden und sam-
melt viele schöne Erlebnisse.

Egal, ob Sie verreisen, unsere schöne 
Heimat genießen oder die Zeit zu Hau-
se verbringen – nutzen Sie die Som-
merwochen, um neue Energie zu sam-
meln und die schönen Seiten des 
Lebens zu genießen.

Ihr 

Norbert Stumpf� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER
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Filmpremiere im Kulturhof H7:  
Bubenreuths Instrumentenbauer im Fokus

Am 29. Mai 2026 fand im Kulturhof H7 
die Premiere der BR-Dokumentation 
„Unter unserem Himmel – Die Instru-
mentenbauer von Bubenreuth“ statt. 
Gemeinsam mit Regisseur Markus 
Dörnberger hatte die Gemeinde Bu-
benreuth die im Film Mitwirkenden und 
den Gemeinderat zur Erstaufführung 
eingeladen. Mehr als 50 Gäste folgten 
der Einladung und bekamen an diesem 
Abend einen faszinierenden Einblick in 

die Instrumentenbautradition von Bu-
benreuth.

Vor der Vorführung erläuterte Markus 
Dörnberger, warum er gerade Buben-
reuth als Schauplatz für seine Doku-
mentation ausgewählt hatte. Der Film 
zeigt die einzigartige Handwerkstraditi-
on des Ortes, die nach dem Zweiten 
Weltkrieg von vertriebenen Instrumen-
tenbauern aus dem böhmischen Schön-

bach (heute Luby) begründet wurde 
und bis heute fortlebt. Der Film  ge-
währt spannende Einblicke in die Werk-
stätten Bubenreuths, porträtiert Men-
schen, die ihr Handwerk mit großer 
Leidenschaft ausüben, und erzählt die 
Geschichte von international bekann-
ten Bubenreuther Unternehmen.

Die Besucherinnen und Besucher ver-
folgten die 45-minütige Dokumentati-
on mit großem Interesse und sichtli-
cher Freude. Die eindrucksvolle 
Darstellung der Bubenreuther Instru-
mentenbautradition wurde am Ende 
mit langem Applaus bedacht. Auch sei-
tens des Bayerischen Rundfunks er-
hielt das Werk von Markus Dörnberger 
viel Anerkennung.

Ausgestrahlt wurde der überaus se-
henswerte Film am 7. Juni 2026 im Bay-
erischen Fernsehen. Wer die Sendung 
verpasst hat oder sie noch einmal an-
sehen möchte, kann die Dokumentati-
on in der ARD Mediathek abrufen:
https://www.ardmediathek.de/br� 

Text und Foto: Monika Eckert

Beflaggung in der Gemeinde Bubenreuth
Die Beflaggung in der Gemeinde Bubenreuth orientiert 
sich an der Praxis der bayerischen staatlichen Behörden 
und ist in einer eigenen Flaggenanordnung der Gemeinde 
Bubenreuth geregelt. Darin ist für den Monat Juli folgende 
allgemeine Beflaggung festgelegt:

6. Juli – „Tag der Franken“ 
Der Tag der Franken wurde 2006 auf Beschluss des Baye-
rischen Landtags ins Leben gerufen. Seitdem wird der „Tag 
der Franken“ jährlich am 2. Juli oder am darauffolgenden 
Wochenende gefeiert und abwechselnd von einem der 
drei fränkischen Bezirke ausgerichtet. Er soll die vielfältige 
Landschaft, Geschichte und Gegenwart der fränkischen 
Region deutlich machen und das Bewusstsein für das in-
novative Potenzial Frankens stärken.

Das Datum 2. Juli wurde gewählt, weil am gleichen Tag des 
Jahres 1500 auf dem Reichstag zu Augsburg das damalige 
Heilige Römische Reich Deutscher Nation zur besseren 
Wahrung des Landfriedens in zehn Kreise eingeteilt wurde. 
Hier entstand auch der „Fränkische Reichskreis“, der bis 
1806 Bestand hatte und die Zusammengehörigkeit der 

Franken erstmals institutionell verwirklichte. Der Tag der 
Franken findet in Treuchtlingen unter dem Motto „Kultur-
landschaften“ statt.

20. Juli – Nationaler Gedenktag an den Widerstand gegen 
die nationalsozialistische Gewaltherrschaft
In Erinnerung an den Jahrestag des Attentats auf Adolf Hit-
ler am 20. Juli 1944 und in Gedenken an den Deutschen 
Widerstand gegen das NS-Regime.

Oberst Claus Schenk Graf von Stauffenberg, der Zugang 
zum Führerhauptquartier hatte, versuchte am 20. Juli 1944 
Hitler mit Hilfe einer Bombe zu töten. Das Attentat miss-
glückte, Hitler blieb weitgehend unverletzt, Stauffenberg 
wurde noch am selben Tag verhaftet und wenig später er-
schossen. Zahlreiche andere Widerstandskämpfer aus sei-
nem Kreis, darunter auch sein Bruder Berthold, wurden in 
den folgenden Monaten hingerichtet.

Weitere Beflaggungen können von übergeordneten Behör-
den bzw. aus aktuellem Anlass angeordnet werden.� 
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Die Gemeinde Bubenreuth
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Tiefbautechniker /  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

für das gemeindliche Bauamt
unbefristet in Vollzeit.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
	y Koordination und Bauüberwachung der Tiefbauprojekte im Wege- und Straßenbau, inkl. Rad- und 
Feldwege

	y Koordination und Bauüberwachung von Wasserleitungs- und Kanalarbeiten im Zuge von Straßenbau-
arbeiten

	y Auftragsbearbeitung in Abstimmung mit dem gemeindlichen Bauhof
	y Unterhalt des gemeindlichen Straßen- und Wegenetzes
	y Unterhalt des gemeindlichen Wasser- und Kanalnetzes
	y Budgetierung und Kostenkontrolle der Projekte

Das bringen Sie mit:
	y Abgeschlossene Ausbildung zum staatlich geprüften Techniker (m/w/d) bzw. zum Verwaltungsfachan-
gestellten (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation 

	y Konzeptionelles und lösungsorientiertes Denken sowie fundierte Kenntnisse in den aufgeführten 
Aufgabengebieten 

	y Organisationsgeschick, Kostenbewusstsein, Kontaktfreudigkeit und souveräner Umgang mit Bürgern 
und Projektbeteiligten 

	y Einsatzbereitschaft und Flexibilität (Vorortbegehungen im Gelände) • Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
	y ein unbefristetes, konjunkturunabhängiges Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (derzeit 39 Wochen-
stunden)

	y leistungsgerechte Bezahlung entsprechend Ihrer Vorkenntnisse und Qualifikation gemäß dem Tarifver-
trag öffentlicher Dienst (TVöD) 

	y einen modernen Arbeitsplatz 
	y flexible Arbeitszeitgestaltung 
	y bedarfsorientierte Einarbeitung 
	y sehr gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
	y vielfältige Sozialleistungen, wie z. B. attraktive betriebliche Zusatzversorgung, vermögenswirksame 
Leistungen, leistungsorientierte Bezahlung und Jahressonderzahlung

Sind Sie interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 30.07.2026 

über unsere Homepage www.bubenreuth.de/stellenangebote

Wir fördern die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter.  
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Weitere Auskunft erteilt Ihnen gerne Frau Heumann (Tel. 09131 / 88 39 14).
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Achtung !!! 

Grundsteuer-Jahreszahler 2026
Wir weisen die Grundsteuerpflichtigen, die ihre Grundsteuer 
in einem Jahresbetrag bezahlen, darauf hin, dass diese für 
das Jahr 2026 am 1. Juli zur Zahlung fällig wird.

Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2 – 4, 
91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112
(Kundenservice Deutsche Post) 

Die Nachbarschaftshilfe der  
Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unter-
stützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht 

zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal, Christiane 
Krautwurst, Manfred Winkelmann

Telefon 09131 / 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

KinderBunt-Hort
Binsenstraße 22, 91088 Bubenreuth
Tel. 091131 / 97 44 070
E-Mail: info@kinderbunt-hort.de

Öffnungzeiten: Mo bis Do: 7 – 8 Uhr und 11 – 17 Uhr
Fr: 7 – 8 Uhr und 11 – 16 Uhr
Ansprechpartner: Laura Loch, Andreas Wilfer

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 923 10 20
E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Julia Loch

Zahlungstermin für Grund- und Gewerbesteuer für das  
3. Quartal 2026 und für die 2. Vorauszahlung der  
Benutzungsgebühren für Wasser und Kanal
Grundsteuer
Am 15. August 2026 wird für das 3. Quartal 2026 die Grund-
steuer nach dem letzten gültigen Bescheid fällig.

Gewerbesteuer
Am 15. August 2026 wird die Vorauszahlung der Gewerbe-
steuer für das 3. Quartal 2026 nach dem zuletzt erteilten 
Gewerbesteuerbescheid fällig. 

Benutzungsgebühren für Wasser und Kanal
Am 15. August 2026 wird die 2. Vorauszahlung für die Benut-
zungsgebühren für Wasser und Kanal laut zuletzt festge-
setztem Gebührenbescheid fällig. 

Auf die Einhaltung dieser Zahlungstermine wird  
hingewiesen.

Die Gemeindekasse bittet, diese Steuern bis zum 15. August 
2026 auf eines der Konten der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropol Region Nürnberg
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42
BIC: GENODEF1NEA

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen 
bitten wir um rechtzeitige Zahlung. 

Sofern dem Lastschrifteinzug zugestimmt wurde, werden die 
Steuern vom angegebenen Konto abgebucht.� 
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• Lassen Sie Ihr Kind ein Instrument lernen! 
Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche, nehmen Sie die Chance wahr! Sie haben dazu in Bubenreuth 
die sehr günstige Gelegenheit durch Musikunterricht, der von erfahrenen Lehrkräften seit vielen 
Jahren erfolgreich gehalten wird, in folgenden Fächern: 

 

• Geige • Gitarre • Blockflöte • 
• Akkordeon • Keyboard • Klavier •  

 
Ende September/Anfang Oktober beginnen die neuen Kurse für das Schuljahr 2026/2027. Ein Kurs 
umfasst 34 Unterrichtseinheiten, die in der Regel schulwöchentlich (außerhalb der allgemeinen 
Ferienzeiten) in der Grundschule Bubenreuth gehalten werden. 
 
Die Kursgebühren entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Tabelle. 
 

Unterrichtsdauer Einzelunterricht 2er-Gruppe 1)  

30 Minuten 600 €   300 €  

45 Minuten 900 € 450 €  

1) Kurse für Geige, Klavier und Keyboard werden nur im Einzelunterricht angeboten 
 
Blockflöte wird auch wieder als Gruppenunterricht (34 Unterrichtseinheiten zu 45 Minuten; 
Kursgebühr pro Schuljahr 210 €) angeboten. Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass die Gruppe 
mind. 4 Schüler*innen mit der gleichen Spielstärke umfasst. Sollte dies nicht der Fall sein, ist nur 
Unterricht zu den vorgenannten Bedingungen möglich. 
 
Für Geschwisterkinder ermäßigt sich die jeweilige Gebühr um 25 Prozent. 
 
Bei Bedarf vermitteln wir auch Leihinstrumente (dzt. Geige und Gitarre). 
 
Anmeldeformulare erhalten Sie oder Ihr Kind ab 1. Juli 2026 im Rathaus und in der Grundschule 
Bubenreuth (Sekretariat) sowie auf unserer Homepage www.bubenreuth.de. Die Unterrichtstage 
und -zeiten vereinbaren die Lehrkräfte vor Unterrichtsbeginn rechtzeitig telefonisch oder per E-Mail 
mit Ihnen. 
Auch Schüler/-innen, die bereits die Jugendmusikstätte besuchen, sind anzumelden. 
 
Wir sind für Ihre Fragen da: Ansprechpartnerin in der Gemeindeverwaltung ist Frau Petra Kollar, Tel. 
(09131) 88 39 29 (Dienstag bis Freitag, jeweils von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr). 
 
Die Anmeldefrist endet am 17.7.2026. 
 
     

 
Herzliche Einladung 

 
zum Sommerkonzert der jetzigen Musikschüler*innen am Mittwoch, den 8.7.2026, 

um 18.30 Uhr im Kulturhof H7. Hier haben Sie die Möglichkeit, Einblick in die 
erfolgreiche Arbeit unseres Instrumentalunterrichts zu bekommen. Der Eintritt ist frei. 

 

Jugendmusikstätte der Gemeinde Bubenreuth 
Verwaltung: Rathaus • Birkenallee 51 • 91088 Bubenreuth • Tel.: (09131) 88 39-0 
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine Juli 2026 
Freitag, 3.7.2026	 Restmülltonne / Biotonne
Freitag, 17.7.2026	 Restmülltonne / Biotonne
Mittwoch, 22.7.2026	 Papiertonne / Gelber Sack
Freitag, 31.7.2026	 Restmülltonne / Biotonne

Abfuhrtermine August 2026 
Freitag, 14.8.2026	 Restmülltonne / Biotonne
Mittwoch, 19.8.2026	 Papiertonne / Gelber Sack
Freitag, 28.8.2026	 Restmülltonne / Biotonne

Abfuhrtermine September 2026 
Freitag, 11.9.2026	 Restmülltonne / Biotonne
Mittwoch, 16.9.2026	 Papiertonne / Gelber Sack
Freitag, 25.9.2026	 Restmülltonne / Biotonne

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der In-
ternetseite des Landkreises unter 
https://www.erlangen-hoechstadt.de/
b u e r g e r s e r v i c e / a - b i s - z / 
a b f a l l - w e r t s t o f f h o e f e - u n d 
-anlagen/ verfügbar.

Fundbüro
Sie finden auf unserer Homepage www.bubenreuth.de 
eine Aufstellung aller Gegenstände, die bei der Gemeinde 
Bubenreuth als Fundsache abgegeben, aber noch nicht 
abgeholt wurden. Für Rückfragen oder weitere Auskünfte 
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Einwohnermelde-
amtes unter der Telefonnummer 09131/8839-12 gerne zur 
Verfügung.

Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen, den 
Facettenreichtum des Bubenreuther Gewerbes darzus-
tellen. Wir laden die Gewerbetreibenden von Buben-
reuth daher sehr herzlich ein, ihr Unternehmen/ihre 
Dienstleistung – Branche, Historie, Leitgedanken, Leis-
tungen, etc. – vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsentation stellen wir Ihnen die 
Rückseite des Mitteilungsblattes (190 × 265 mm) kosten-
frei zur Verfügung. 

Sie haben Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bei Frau Monika Eckert, Tel.: 
09131 / 88 39-18, E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de

Gartenabfallsammlung Herbst 2026
Samstag, 22.8.2026 	 12.30 Uhr – 15.30 Uhr 	 Bussardstraße
Freitag, 25.9.2026 	 14.00 Uhr – 15.00 Uhr 	 Frankenstraße-Süd
Samstag, 26.9.2025 	 11.00 Uhr – 12.30 Uhr 	 Bauhof

Bei den mobilen Grüngutsammelterminen können die 
Bürgerinnen und Bürger ihre Gartenabfälle, beispielsweise 
Baum-, Hecken-, Strauch-, Grasschnitt und Laub, anliefern. 
Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die stationä-
ren Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen Baiersdorf, 
Eckental, Herzogenaurach, Erlangen und Uttenreuth sowie 
der Kompostierungsanlage in Medbach/Höchstadt. 
Die Anlieferung ist für Nutzer einer Biotonne und auch für 
„Eigenkompostierer“ möglich. Die Anlieferung wird über 
die Müllgebühren finanziert.

Sammelzeiten beachten
Die Abgabe von Gartenabfall und Grüngut ist nur während 
der vorgegebenen Sammelzeiten möglich. Vor Beginn und 
nach Ende der jeweiligen Sammelaktion dürfen an den 
Sammelstellen keine Grünabfälle abgelagert werden.

Drei Kubikmeter pro Lieferung
Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von drei Ku-
bikmeter pro Anlieferung begrenzt. Garten- und Grünab-

fälle, die aufgrund ihrer Größe und ihres Gewichtes nicht 
in das Sammelfahrzeug verladen werden können, sind von 
der mobilen Sammlung ausgenommen. 

Nur pflanzliche Abfälle 
Die mobilen Sammlungsanlagen nehmen ausschließlich 
pflanzliche Abfälle an. Abfälle wie Biomüll oder Altholz ge-
hören in die braune Biomülltonne, in die Sperrmüllabho-
lung oder auf den Recyclinghof.

Andrang möglich
Bei Andrang an den Sammelplätzen, insbesondere zu Be-
ginn der halbjährlichen Sammelaktionen oder wenn das 
Sammelfahrzeug zur Kompostieranlage fahren muss, um 
den gesammelten Abfall zu leeren, kommt es unter Um-
ständen zu Wartezeiten. In diesen Fällen bittet die Kom-
munale Abfallwirtschaft um Geduld und Rücksichtnahme, 
damit die Sammlung schnell und sicher vonstattengehen 
kann. Um die Arbeit an der Anlage zu erleichtern, sollten 
Bürgerinnen und Bürger bitte Gartenabfälle möglichst lo-
cker verpacken oder gebündelt anliefern.
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Alle genutzten Öle und Fette aus Topf, Pfanne und Glas  
bitte weiterhin in den Sammelbehälter – weil jeder Tropfen zählt!

Zusätzliche Sammelbehälter bekommen Sie im Rathaus, Birkenallee 51, Bubenreuth.

Ihren gefüllten Sammelbehälter können Sie am 
Sammelautomat an der Wertstoffsammelstelle in der 
Frankenstraße (neben dem Bauhof) abgeben und 
gegen einen sauberen, leeren Behälter tauschen.

Weitere Infos,  Adressen und alle unsere 
Sammelautomaten finden Sie auf 

 www.jeder-tropfen-zaehlt.de

WIR MACHEN  
BIO-KRAFTSTOFF  

AUS IHREM  
ALTSPEISEÖL

SAMMELN 
NICHT VERGESSEN!

Rathausumbau: Neues Bürgerbüro entsteht im Untergeschoss
Im Untergeschoss des Rathauses ent-
steht derzeit ein neues Bürgerbüro in 
den Räumen der ehemaligen Gemein-
debücherei, die bereits im Mai vergan-
genen Jahres in den Kulturhof H7 um-
gezogen ist. Die neuen Räumlichkeiten 
bieten den großen Vorteil, dass sie bar-
rierefrei erreichbar sind und somit den 
Zugang zu den Verwaltungsdienstleis-
tungen für alle Bürgerinnen und Bürger 
erleichtern.

Künftig werden dort das Melde- und 
Passamt, das Fundbüro, das Standes-
amt, das Gewerbeamt, das Friedhofs
amt sowie der Bereich Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung untergebracht 
sein. Die Umbauarbeiten laufen derzeit 
auf Hochtouren, sodass die neuen Räu-
me noch im Laufe dieses Jahres in Be-
trieb genommen werden können.

Um die ehemaligen Büchereiräume in 
ein modernes und funktionales Bür-
gerbüro umzuwandeln, sind derzeit 
vielfältige Umbauarbeiten im Gange. 
Neben dem Innenausbau werden auch 
die technischen Einrichtungen ange-
passt und die neuen Büroräume einge-
richtet.

Durch die Umgestaltung der bisher an-
derweitig genutzten Flächen wird zu-
sätzlicher Büroraum geschaffen. Da-
durch kann auf einen kostenintensiven 
Rathausanbau verzichtet werden, was 
eine wirtschaftliche und nachhaltige 

Lösung für die Anforderungen der Ge-
meindeverwaltung darstellt. Auch das 
derzeit in einem Bürocontainer hinter 
dem Rathaus untergebrachte Büro er-
hält wieder einen festen Platz im Rat-
haus.�  
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Bücherei während der Sommerferien geöffnet 

Sommerzeit – Lesezeit
Die Sommerferien stehen vor der Tür, 
und was wären Ferien ohne ein Buch? 
In unserer hektischen Zeit bedeutet 
Urlaub für viele auch, endlich wieder 
Zeit zum Lesen zu haben, egal ob im 
Liegestuhl daheim, an einem See in 
den Bergen oder irgendwo am Meer. 
Und gerne greift man dann zu einem 
dicken Schmöker, einem spannenden 
Thriller oder auch zu regionalen Krimis, 
die oft besser als mancher Reiseführer 
sehr viel von der Atmosphäre im Ur-
laubsort vermitteln.

Der Online-Katalog der Bücherei auf 
der Homepage der Gemeinde Buben-
reuth www.bubenreuth.de unter Leben 
in Bubenreuth – Gemeindebücherei – 
Online Mediensuche bietet Ihnen einen 
ersten Überblick über unser Angebot. 
Hier können Sie sich auch über aktuel-
le Neuerwerbungen informieren und 
gegebenenfalls vorbestellen. Schauen 
Sie doch einfach einmal rein. Oder 
kommen Sie vorbei und stöbern Sie vor 
Ort. Die Gemeindebücherei hält auf je-
den Fall ausreichend Lesestoff für Ih-
ren Urlaub bereit.

Leichte Sommerlektüre lassen schon 
die Cover der folgenden Titel vermuten: 

Anne Barns entführt die Leser in ih-
rem neuen Roman Der Geschmack 
von Sommer und Karamell an die See 
und lässt sie beim Lesen die Sehn-
sucht nach Meersalz und Karamell 

spüren. „Wir beiden machen uns zwei 
richtig schöne Wochen.“ Oma Henny 
möchte noch einmal auf die Insel ihrer 
Jugend. Ihre Enkelin Ella soll sie be-
gleiten. Die 33-jährige Illustratorin mit 
einer Leidenschaft für Karamell sagt 
zu. Vielleicht findet sie auf Amrum zum 
Zeichnen und zu ihren Ideen zurück. 
Die hat sie verloren, seit ihre beste 
Freundin den Kontakt abgebrochen 
hat. Im kleinen Haus hinter den Dünen 
erzählt Oma ihr von früher: Ella taucht 
ein in die Geschichte zweier unzer-
trennlicher Freundinnen, vieler Som-
mer mit Friesenwaffeln und eines Ge-
heimnisses. Stück für Stück lassen die 
Insel und die besonderen Begegnun-
gen Ella leichter atmen. Auch die zu-
fälligen Treffen mit dem wortkargen 
Vogelkundler Jonte berühren sie. Aber 
ist sie bereit, neue Menschen und ei-
nen neuen Herzensort in ihr Leben zu 
lassen?

Den Duft von Mandeln und die Wärme 
der Mittelmeersonne spürt man förm-
lich in Eva-Maria Basts Familienroman 
Das Mandelblütengeheimnis. Der Duft 
von Mandeln und geschmolzenem Zu-
cker liegt über Alicante, warm und be-
törend wie ein Versprechen. Hier be-
gegnen sich 1930 die stolze Sagrada 
Blasco, Tochter eines Mazapán-Fabri-
kanten, und José Vidal, der Erbe der ri-
valisierenden Turrón-Dynastie. Zwi-
schen ihnen entbrennt eine Liebe, die 
nicht sein darf. Ihre Familien kämpfen 
erbittert um die Mandeln, von denen 
ihre Zukunft abhängt - kann ihre Liebe 
bestehen, wenn alles sich gegen sie 
stellt? Fast sechzig Jahre später ent-
deckt die Gärtnerin Anna Hohenstein 
im Haus ihrer Großmutter eine alte 
Holzschachtel, darin ein vergilbtes Re-
zeptbuch. Die Spur führt sie bis in die 
sonnendurchfluteten Gassen Alican-
tes, wo zwischen Mandelblüten und 
Meeresrauschen ein Geheimnis auf sie 
wartet. Was sie dort findet, verändert 
alles - und zeigt, dass die Liebe das sü-
ßeste Erbe von allen ist.

Jenny Colgan nimmt uns mit an die 
schottische Küste in ihrem humorvol-
len und herzerwärmenden Roman 
Sommer fühlt sich an wie Zuhause. In 
ihrem Häuschen am Meer hat sich Ja-
ney Munroe nach ihrer Scheidung ein 
Zuhause geschaffen. Sie freut sich auf 
gemütliche Lesestunden auf der Couch 
und warme Sommerabende im winzi-
gen Garten. Doch dann zieht ihre 
30-jährige Tochter Essie wieder bei ihr 
ein, deren Leben in Scherben liegt: Job 
verloren, Wohnung gekündigt, und ob 
ihr Freund zu ihr hält, ist noch nicht 
entschieden. Bei ihrer Mutter will Essie 
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sich vor der Welt verstecken. Eigentlich 
sind beide erwachsene Frauen, doch 
wieder unter einem Dach zu leben, ka-
tapultiert sie zurück in Essies Teen-
agerzeit. Schon bald prallen alte Kon-
flikte auf neue Herausforderungen. 
Erst beim gemeinsamen Renovieren 
des Nachbarcottages finden Mutter 
und Tochter zueinander – und öffnen 
ihr Zuhause (und ihr Herz) nicht nur für 
gerettete Hunde, sondern für alte und 
neue Freunde und vielleicht sogar für 
Chancen auf die Liebe. 

Flirrende Hitze über dem See, das 
Summen in den Feldern und der Ge-
schmack von Mirabellen. Viele werden 
sich noch an Martina Bogdahns wun-
derschönen Roman Mühlensommer 
erinnern. Mit Mirabellentage führt die 
Autorin die Leser nun in einen beweg-
ten Sommer voller Neuanfänge. Warm-
herzig und humorvoll erzählt sie von 
einem Leben zwischen Routinen, 
Pflichten und Loslassen. Von einem 
letzten Wunsch und einem lang gehü-
teten Geheimnis. Von einer Frau, die 
alles hinterfragt und eine neue Sicht 
auf das Leben gewinnt. Denn ihre Frei-
heit liegt nicht in weiter Ferne, sie ist 
der schmale Weg, auf dem sie geht. Als 
der Ortspfarrer Josef überraschend 
stirbt, gerät die geordnete Welt seiner 
Haushälterin Anna ins Wanken. Was 
soll nun werden? Erst einmal muss sie 
die Beerdigung organisieren, den jun-
gen Ersatzpriester Fridtjof in Empfang 
nehmen – und dann soll auch noch Jo-
sefs Asche ans Meer. Dafür nimmt 
Anna, Anfang fünfzig, Fahrstunden bei 
ihrem ehemaligen Fahrlehrer und 
heimlichen Schwarm Herrn Tanner. Ge-
meinsam erkunden sie die fränkische 
Gegend um Blumfeld und erinnern sich 
an ein fast vergessenes Leben. An den 
Geruch des Sommers, die Farbe reifer 

Mirabellen, an harte Arbeit und kleine 
Alltagsfluchten. Je näher der Aufbruch 
rückt, desto drängender werden Annas 
Fragen, denn die Fahrt bedeutet eine 
Reise ins Ungewisse. Es braucht eine 
Entscheidung. Wie gut, dass sie die 
nicht alleine treffen muss. 

Wo das Feuerkraut blüht von Ulrika 
Lagerlöf ist die Fortsetzung der bewe-
genden Geschichte Wo die Moltebee-
ren leuchten, die von Lagerlöfs eigener 
Familiengeschichte und wahren histo-

rischen Ereignissen inspiriert wurde. 
1949 kämpft Siv in Nordschweden mit 
der Einsamkeit in ihrer Ehe. Ihre uner-
füllte Liebe zu Nila, einem Sámi, ist nie 
erloschen – und ihr Sohn Nils erinnert 
sie täglich an das, was sie verloren hat. 
Als ein verheerender Waldbrand aus-
bricht, steht sie vor einer Entschei-
dung, die ihr Leben für immer verän-
dern wird. 2022 kehrt Eva gemeinsam 
mit ihrem Sohn Vilgot in das Dorf ihrer 
Kindheit zurück. Während Eva in der 
Forstverwaltung arbeitet, kämpft Vil-
got gemeinsam mit Umweltaktivistin 
Fanny gegen die Abholzung der be-
drohten Wälder. Persönliche Konflikte 
aber drohen, ihre Mission zu gefährden 
– und am Ende könnte nicht nur der 
Wald zerstört werden. Doch was, wenn 
die größten Feuer nicht in den Wäldern, 
sondern in uns selbst lodern? 

Was passiert, wenn eine gefühlsresis-
tente Spitzenmanagerin ein Achtsam-
keitstraining bei einem Coach absol-
vieren muss, der selbst in einer 
Sinnkrise steckt? Einatmen. Ausatmen. 
von Maxim Leo ist ein komischer und 
zugleich berührender Roman über die 
Jagd nach dem Glück und die mitunter 
schwer zu findende Leichtigkeit des 
Seins. Marlene Buchholz soll Vor-

standsvorsitzende des Aviola-Kon-
zerns werden. Ihre Kollegen sind sich 
einig, dass sie fachlich hochkompetent 
ist – aber menschlich eine ziemliche 
Katastrophe. Deshalb wird sie zum 
Coaching in ein Brandenburger Schloss 
geschickt – zu Alex Grow, dem berühm-
ten Seelenflüsterer. Was niemand weiß: 
Seine Academy steht kurz vor dem 
Bankrott und Alex hat selbst mit Panik
attacken zu kämpfen. Marlene ist seine 
letzte Hoffnung, denn im Erfolgsfall 
winkt ein Großauftrag der Aviola. Doch 
die Klientin bleibt skeptisch und ver-
schlossen – bis ein verletztes Wild-
schwein, ein schüchterner Hausmeister 
und ein dreizehnjähriges Mädchen auf-
tauchen, die sie erahnen lassen, was 
im Leben wirklich zählt.

Besonderer Tipp:
Abbas Khider,  
Der letzte Sommer der Tauben 

zeigt wie totalitäre Herrschaft in den 
Alltag dringt. Noah ist vierzehn Jahre 
alt und Taubenzüchter. Eines Tages 
flattern seine geliebten Tiere unruhig 
durch die Lüfte, über der Stadt kreisen 
die Helikopter des Kalifats. Noah erlebt 
einen Sommer voller Umbrüche: Für 
seinen Vater muss er Frauenkörper auf 
Produktfotos schwärzen, sein älterer 
Bruder steigt zum Leiter einer Sicher-
heitsbehörde auf, seine Mutter und 
seine Schwester dürfen nicht mehr al-
lein aus dem Haus - und bald schon 
steht das Leben seiner Tauben auf dem 
Spiel. Mit großer Zartheit und feinem 
Humor zeichnet der Roman ein Bild 
vom Verlust der Kindheit und vom Er-
wachsensein in einer von Willkür und 

BUBENREUTHaktuell � RATHAUS DIREKT



12 | Juli/August 2026

RATHAUS DIREKT� BUBENREUTHaktuell

Gewalt bestimmten Gesellschaft. Eine 
mitreißende Geschichte voller ein-
dringlicher Bilder.

Krimi- oder Thrillerfans mögen viel-
leicht einen dieser spannenden Roma-
ne in die Reisetasche packen:

Bei The Sea Sisters von Lucy Clarke 
handelt es sich um ihren atemlos span-
nenden Debütroman, der bereits 2012 
unter dem Titel „Die Landkarte der Lie-
be“ bei Piper erschienen ist. Katies ge-
ordnetes Leben in London bricht zu-
sammen, als ihre eigenwillige jüngere 
Schwester Mia auf Bali tot aufgefunden 
wird: Sie stürzte von einer Klippe. Die 
Polizei behauptet, es sei Selbstmord 
gewesen. Nur mit Mias Reisetagebuch 
als Leitfaden geht Katie den letzten 
Monaten im Leben ihrer Schwester 
nach und beginnt Seite für Seite, das 
Geheimnis um ihren Tod zu lüften. Was 
sie herausfindet, verändert alles. Aber 
was, wenn die Wahrheit die Liebe zu ih-
rer Schwester - und sie selbst - an den 
Rand des Abgrunds bringt? 

Strandopfer: Grenzfall Ostsee von 
Frank Goldammer ist der Auftakt der 
Grenzfall Ostsee-Reihe 
und bietet packende Span-
nung an der deutsch-pol-
nischen-Grenze mit einem 
deutsch-polnischen Er-
mittlerduo, das fest ent-
schlossen ist, den Fall zu 
lösen: Die Ermittlerin Lena 
Schuldt wird an die Ost-
seeküste beordert: ein 
deutscher Tourist liegt tot 
am Strand bei Swinemün-
de. Vermutet wird ein Ba-
deunfall, doch im Mund 
des Toten steckt ein gro-
ßer Bernstein. Kurz darauf 

wird die zehnjährige Luisa als vermisst 
gemeldet, die Tochter einer Freundin 
des Toten. Gemeinsam mit dem polni-
schen Kommissar Adam Krawczyk be-
fragt Lena die Freunde und Angehöri-
gen, die in einer Villa Urlaub machen. 
Jeder von ihnen scheint etwas zu ver-

bergen. Als eine weitere Leiche auf-
taucht – wieder mit Bernstein im Ra-
chen – beginnt ein Wettlauf gegen die 
Zeit. 
In die Schweiz führt uns Helena Falke 
mit Noch fünf Tage. In der Silvester-
nacht im Davoser Familiensitz der mil-
liardenschweren Harmans wird aus 
dem Festmahl ein Albtraum: Ein Giftan-
schlag tötet das Ehepaar und seine 
Kinder. Spitzenköchin Lis Castrop, die 
das Dinner zubereitet hatte, ist die ein-
zige Zeugin - und sie ist gleichzeitig ei-
nes der Opfer: noch am Leben, aber 
vergiftet. Fünf Tage bleiben ihr, um den 
Mord aufzuklären und ihre Tochter Co-
sima zu schützen. Der Countdown läuft 
und enthüllt immer deutlicher: Lis ist 
nicht nur Zeugin - sie ist Teil eines per-
fiden Plans. Aber wer zieht die Fäden? 
Thrillerspannung vom Feinsten mit 
atemberaubenden Twists und überra-

schenden Wendungen 
bietet Bestsellerautorin 
Megan Miranda in Die 
Lügnerin. „Ich bin das 
Wunderkind Arden, das 
die Hölle überlebt hat, 
sich aber nicht erinnern 
kann. Als ich sechs Jahre 
alt war, kannte die halbe 
Welt meinen Namen. 
Alle sprachen über mein 
Verschwinden und mei-
nen dreitägigen Überle-
benskampf in einem Ab-
wasserschacht – auch 
meine Mutter. Sie ver-

diente viel Geld mit meinem Schicksal. 
Heute heiße ich Olivia und erzähle Un-
wahrheiten über meine Vergangenheit. 
Niemand soll wissen, was ich erlebt 
habe. Aber mein wackliges Lügenge-
rüst droht einzustürzen. Denn eines 
nachts wache ich draußen im Wald auf 
und zu meinen Füßen liegt die Leiche 
eines Mannes, den ich aus meinem frü-
heren Leben kenne …“. Als Mädchen 
war sie berühmt, als Erwachsene kennt 
niemand ihren echten Namen. Doch 
den Geheimnissen der Vergangenheit 
entkommt sie nicht.

Vorlesestunde für Kinder
Die nächste Vorlesestunde findet statt 
am Donnerstag, 30. Juli, 16.00 – 17.00 
Uhr. Im August findet keine Vorlese-
stunde statt.

Hinweise auf der Homepage
Aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen 
und Terminen finden Sie auch auf der 
Startseite der Bücherei auf der Home-
page der Gemeinde Bubenreuth www.
bubenreuth.de unter Leben in Buben-
reuth – Gemeindebücherei. 

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Hauptstr. 7, 
Kulturhof H7, Tel.: 88 39-27
E-Mail: buecherei@bubenreuth.de

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Die Bücherei ist während der Sommer-
ferien geöffnet. 

In der Woche vom 24.08. bis 28.08.26 ist 
die Bücherei nur am Donnerstag, 
27.08., geöffnet. �  

Immer aktuell mit Ihrem  
Mitteilungsblatt

Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Bubenreuth
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Redaktionsschluss für die 
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Nach diesem Termin eingehende 
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32. deutsch-tschechisches Grenzfest in 
unserer Partnerstadt Schönbach/Luby 
Samstag, 8. August 2026
Die Gemeinde Bubenreuth lädt auch in 
diesem Jahr herzlich zur gemeinsamen 
Busfahrt zum traditionellen Grenzfest 
ein.

Auf dem Festgelände am ehemaligen 
Grenzübergang Schönbach/Luby-Wer-
nitzgrün erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein abwechslungsrei-
ches Festprogramm mit deutsch-tsche-
chischer Musik, regionalen Spezialitä-
ten, spannenden Wettbewerben sowie 
einer Kreativwerkstatt für Kinder. Er-
gänzt wird das Angebot durch eine his-
torische Traktor- und Militärausstel-
lung, die interessante Einblicke in 
vergangene Zeiten bietet.

Abfahrt: �
Samstag, 8. August 2026 – 10.30 Uhr  
am Rathaus in Bubenreuth

Rückfahrt: 
�19.00 Uhr in Schönbach/Luby

Kostenbeitrag: 15 Euro pro Person 
(Kinder fahren kostenlos mit)  
– Bezahlung direkt im Bus

Anmeldung: 
Bis Sonntag, 26. Juli,  
im Rathaus bei Monika Eckert –
Tel. 09131/88 39-18 oder per Mail  
an m.eckert@bubenreuth.de

Nutzen Sie die Gelegenheit, in geselli-
ger Runde einen erlebnisreichen Tag zu 
verbringen und die besondere Atmo-
sphäre des Grenzfestes zu genießen. 
Die Gemeinde Bubenreuth freut sich 
auf zahlreiche Mitfahrerinnen und Mit-
fahrer!
�  

Luby/Schönbach – Geschichte  
unserer Partnerstadt
Anlässlich des Jubiläums „700 Jahre Luby/Schönbach“ hat 
die Stadt in Zusammenarbeit mit dem Museum Cheb das 
Heimatbuch „Luby/Schönbach – Historie města/Geschichte 
der Stadt“ herauszugeben. 

Auf 390 Seiten – das Heimatbuch ist sowohl in tschechischer Sprache als auch 
in Deutsch verfasst – beschreiben die Autoren die Geschichte unserer Part-
nerstadt umfassend und eindrucksvoll, ergänzt mit vielen Bildern und Illustra-
tionen.

Das sehr lesenswerte und informative Heimatbuch kann im Rathaus der Ge-
meinde Bubenreuth für 16 Euro erworben werden.

Geschenke aus Bubenreuth
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KULTURHOF H7� BUBENREUTHaktuell

Offener  
Handarbeitstreff  

für alle
jeden 1. Dienstag im Monat,  
ab 18 Uhr im Kulturhof H7

Jeder ist willkommen!

Nächste Termine: 
7. Juli und 4. August 2026

Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth- 
Gutschein

Gutscheine im Wert von 5 und 10 
Euro sind im Rathaus erhältlich.

Der Gutschein kann bei uns im 
Rathaus zum Kauf von Karten für 
Veranstaltungen im Kulturhof H7 
eingelöst werden.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf

„Gruß aus Bubenreuth“
1 Euro bzw. 1,50 Euro

Geschenke aus 
Bubenreuth
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Traditionelles Johannifeuer lockte zahlreiche Besucher an 
Bei bestem Sommerwetter veranstalte-
te die Freiwillige Feuerwehr Buben-
reuth am Samstag, 20. Juni 2026, ihr 
traditionelles Johannifeuer. Erstmals 
fand die beliebte Veranstaltung auf 
dem Gelände der Feuerwehr statt und 
zog bereits pünktlich um 18 Uhr zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher an.
Die Johannifeuer haben eine jahrhun-
dertealte Tradition. Ursprünglich wur-
den sie zur Sommersonnenwende ent-
zündet und später mit dem Gedenktag 
des Heiligen Johannes des Täufers am 
24. Juni verbunden. Bis heute stehen 
die Feuer für Gemeinschaft, Brauchtum 
und den Beginn des Sommers und sind 
aus vielen Gemeinden Frankens nicht 
wegzudenken.
Gegen 19 Uhr begrüßte der Vorsitzende 
der Feuerwehr Bubenreuth, Jochen 
Schuster, die zahlreichen Gäste und 
kündigte bereits einen der Höhepunk-
te des Abends an. Die Zumba-Kids-Grup-
pe aus Bubenreuth begeisterte mit ei-
nem schwungvollen Tanz und erhielt 
dafür viel Applaus von den Zuschauern. 
Direkt im Anschluss zog die Turngruppe 
des SV Bubenreuth mit ihrer Auffüh-
rung die Besucher in ihren Bann.
Für die musikalische Umrahmung des 
Festes sorgte die Egerländer Geigen-
bauerkapelle aus Bubenreuth, die mit 
ihrem abwechslungsreichen Repertoire 
für beste Stimmung auf dem Festge-
lände sorgte.

Um 20.45 Uhr formierte sich schließlich 
der große Fackelzug zum Abmarsch. 
Angeführt von der Kinder- und Jugend-
feuerwehr Bubenreuth sowie der Eger-
länder Geigenbauerkapelle zog der Zug 
durch die Geigenbauergemeinde bis 
hin zur Feuerstelle. Nach einer kurzen 
Ansprache und den Sicherheitshinwei-
sen durch den Vorsitzenden Jochen 
Schuster wurde das Johannifeuer feier-
lich entzündet. Begleitet von den Klän-
gen von „Flamme empor“, „Kein schö-
ner Land“, der Bayernhymne sowie 
dem Deutschlandlied erstrahlte der 
große Holzstoß und sorgte für einige 
besinnliche Momente bei den Gästen.
Doch damit war der Abend noch nicht 
beendet. Im Anschluss stand ein weite-
rer Höhepunkt auf dem Programm: 
Beim Public Viewing verfolgten zahlrei-

che Fußballfans das Spiel der deut-
schen Nationalmannschaft gegen die 
Elfenbeinküste. Nach spannenden 90 
Minuten durfte über einen 2:1-Erfolg 
der deutschen Auswahl gejubelt wer-
den.
Die Vorstandschaft der Feuerwehr Bu-
benreuth sowie die Feuerwehrführung 
bedankten sich bei allen Gästen für ih-
ren Besuch und insbesondere bei den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, 
ohne deren Engagement ein solches 
Fest nicht möglich wäre. Ihr Einsatz 
und ihre Unterstützung tragen Jahr für 
Jahr dazu bei, dass das Johannifeuer 
als fester Bestandteil des gesellschaft-
lichen Lebens in Bubenreuth erhalten 
bleibt.
Text und Fotos: Jochen Schuster, 
Pressestelle Feuerwehr Bubenreuth

BUBENREUTHaktuell � RATHAUS DIREKT

Einsätze der Feuerwehr Bubenreuth im Monat Mai
Jahr/lfd. Nr. Datum/Uhrzeit Alarmierungsgrund Einsatzart Einsatzort
2026/042 6.5.2026 18:46 B1 Brand PKW Bubenreuth
2026/043 10.5.2026 20:30 THL First Responder Schmerzen - stark Bubenreuth
2026/044 11.5.2026 13:00 THL Person eingeschlossen Wohnung öffnen akut Möhrendorf
2026/045 14.5.2026 19:18 THL 1 Straße überschwemmt Bubenreuth
2026/046 19.5.2026 8:50 VU eCall eCall - ohne Spracherwiderung Möhrendorf
2026/047 20.5.2026 1:04 THL First Responder Kreislaufstillstand / Reanimat Bubenreuth
2026/048 20.5.2026 20:23 THL First Responder Schmerzen Bubenreuth
2026/049 26.5.2026 8:01 THL First Responder First Responder Bubenreuth
2026/050 27.5.2026 22:36 THL First Responder Neuro Bubenreuth
2026/051 31.5.2026 17:12 THL First Responder Herz/Kreislauf Bubenreuth
2026/052 31.5.2026 17:33 THL First Responder Schmerzen Bubenreuth

Legende: B = Brand    THL = Technische Hilfeleistung    ABC = Einsätze mit gefährlichen Stoffen und Gütern
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FLÜCHTLINGSINITIATIVE� BUBENREUTHaktuell

NATUR & UMWELT

Grillfest zum Abschied
Der letzte Monat, in dem die Unterkunft 
am Eichenplatz noch offen ist, ist ange-
brochen. Wir von der Flüchtlingsinitiati-
ve sind etwas wehmütig und hoffen, 
dass die Bewohnerinnen und Bewohner 
in den neuen Unterkünften auch wieder 
gute Bedingungen antreffen. 
Wir laden die aktuellen und ehemali-
gen Bewohner und die Bubenreuther 
ein zum 

Grillfest zum Abschied aus Bubenreuth 
Donnerstag, 2. Juli, ab 17.00 Uhr 

im Innenhof der 
Unterkunft am Eichenplatz 

Die Flüchtlingsinitiative wird weiter für 
die Menschen da sein, mit denen sie 
jetzt schon Kontakt hat und macht sich 
dann auch Gedanken, wie es weiterge-
hen soll. 

Kontakt: 
Matthias.Haag@elkb.de, 
kathrin.goerlitz@me.com 

Spendenkonto: Gemeinde Bubenreuth, 
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06 
Stichwort: „Flüchtlingsinitiative“�  

Heimatbuch
Das Heimatbuch beleuchtet auf 297 
Seiten die Vergangenheit der Ge-
meinde unter den verschiedensten 
lokalhistorischen Blickwinkeln. Es 
erzählt die Geschichte der Gemein-
de Bubenreuth von der Landwirt-
schaft zum Saiteninstrumentenbau 
bis hin zur Hightech-Gemeinde.

Das Buch ist im 
Rathaus zum  
Preis von 24,95 
Euro erhältlich. 

Geschenke aus Bubenreuth
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Solarstrom auf Mehrparteienhäusern und Gewerbeimmobilien?
Nutzen Sie unser Beratungsangebot!

Personen und Unternehmen aus dem Landkreis Erlangen-Höchstadt  können 
sich bei der Umsetzung von Projekten zur Solarstrom-Vor-Ort-Versorgung 
aus Photovoltaikanlagen auf Mehrparteienhäusern und Gewerbeimmobilien 
beraten lassen.

Ob „Mieterstrom“ oder „Gemeinschaftliche Gebäudeversorgung“, gemein-
sam wird analysiert, welches Betriebskonzept für Ihre Situation passt. Das 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt und der Energiewende e.V. machen eine 
kostenlose Beratung möglich.

Wenn Sie Interesse an einer Beratung haben, melden Sie sich bei  
Michael Arbeiter per E-Mail unter 
mieterstrom@energiewende-ERlangen.de

Anmeldung: www.erlangen-hoechstadt.de/energieberatung und Landratsamt Erlangen-Höchstadt  |  Luisa Pscherer  |  Telefon: 09131 803-1274  |  klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

Jetzt
attraktive
Fördermittel
sichern!

Energieberatung für Haushalte aus Bubenreuth
Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbare Energien, Fördermittel u. v. m.

• Telefonische Beratung (kostenlos)
• Beratung in Stützpunkten in der Umgebung einmal pro Monat (kostenlos)
• Vor-Ort-Beratung am Wohnhaus (40–80 €)

Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN
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Ferien(S)pass des Landkreises Erlangen-Höchstadt
Auch in diesem Sommer gibt der Land-
kreis Erlangen-Höchstadt einen 
Ferienpass für Kinder und Ju-
gendliche von 6 bis 16 Jahren her-
aus. Mit dem Pass können Kinder 
und Jugendliche viele Einrichtungen 
und Sehenswürdigkeiten in der Region 
kostenlos oder vergünstigt besuchen. 

Der Ferienpass gilt vom 1. Juli bis 14. 
September 2026. Er kostet 6 Euro, für 
jedes dritte und weitere Kind einer Fa-
milie ab 6 Jahren ist er kostenlos. Ver-
kaufs- sowie Buchungsstart ist der 1. Juli 2026. 

Alter: Der Ferienpass und die Angebote (Tagesfahrten und 
Kurse) dürfen von Kindern und Jugendlichen im Alter von 6 
bis 16 Jahren genutzt werden.

Ausgabestellen für das Gutscheinheft: Gekauft werden 
kann der Ferienpass ab dem 1. Juli 2026 bei der Gemeinde-
verwaltung Bubenreuth, beim Landratsamt oder über das 
Elternportal der Homepage: www.unser-ferienprogramm.de/
erlangen-hoechstadt 

Preis für das Gutscheinheft: 6 Euro inkl. MwSt. 
Gültigkeit des Gutscheinhefts: 1. Juli bis 14. September 2026 

Hinweis: Der Ferienpass ist nur mit Unterschrift der Inhabe-
rin bzw. des Inhabers gültig und nicht übertragbar. Bei Ver-
lust kann leider kein kostenloser Ersatz geleistet werden. Die 
Gutscheine gelten als Eintrittskarten und sind an der jewei-
ligen Kasse abzugeben bzw. abzeichnen zu lassen. 

Anmeldung zu Tagesfahrten und Kursen: Um an einer Ta-
gesfahrt oder einem Kurs teilzunehmen, ist eine Anmeldung 
zwingend erforderlich. Die Anmeldung für das Ferienpro-
gramm ist über die Webseite www.unser-ferienprogramm.
de/erlangen-hoechstadt möglich. Auf der Webseite stehen 
alle wichtigen Informationen zur Anmeldung sowie zu den 
einzelnen Maßnahmen. 

Inklusion: Der Kreisjugendring und das Amt für Kinder, Ju-
gend und Familie setzen sich seit Jahren für die Inklusion von 
jungen Menschen mit einer Behinderung in der Jugendarbeit 
ein. So versuchen wir, allen Kindern und Jugendlichen eine 
Teilnahme an unserem Ferienprogramm zu ermöglichen. 

Wichtig dafür ist es, im Einzelfall zu klä-
ren, welche Voraussetzungen für eine 
Teilnahme nötig sind (z. B. Freiplatz für 
eine Betreuungsperson). Bitte kontak-
tieren Sie uns daher rechtzeitig, um al-
les Wichtige abzuklären. 

Kontakt: 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt 

Kommunale Jugendarbeit 
Nägelsbachstraße 1  

91052 Erlangen 
Telefon: 09131 803-1525 und -1526 

E-Mail: koja@erlangen-hoechstadt.de 
www.unser-ferienprogramm.de/erlangen-hoechstadt

Hr. Landrat Alexander Tritthart wünscht allen Kindern, Ju-
gendlichen und Eltern spannende Erlebnisse, neue Erfahrun-
gen und viel Spaß und Erholung in den Sommerferien.�  

MÄUSELAND AKTUELL

„Bubenreuth und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bildband von Johannes 
Kreuzer mit Hardcover-Bindung im Format 280 × 210 mm 
wurde im Vierfarbdruck 
erstellt und ist für 19,90 
Euro bei der Gemeinde 
Bubenreuth oder beim 
Heimatverein Buben-
reuth erhältlich.

6 Euro
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Fresh-Up / Auffrischung 
 
 

Ein Angebot für Teilnehmer*innen bisheriger Stabilisierungsgruppen des Frauennotrufs:  

 

Der Frauennotruf Erlangen bietet zum ersten Mal ein Fresh-Up zu bisherigen 

Stabilisierungsgruppen an.  

Termin: 13.07.2026 von  

Uhrzeit: 14:00 – 16:30 Uhr 

Ort: Frauenzentrum Erlangen 

Voraussetzung: erfolgte Teilnahme an einer Stabilisierungsgruppe des Frauennotrufs 

Erlangen 

Die Teilnahme ist kostenlos.  

 

Maria Sponsel und Friederike Hahm werden den Fresh-Up-Kurs halten und möchten darin 

bekannte Inhalte wiederholen und neue Impulse geben. Darüber hinaus wird auch Platz für 

Austausch sein. 

 

Anmeldung telefonisch: 09131 - 209720  

Anmeldung per Mail: info@frauennotruf-erlangen.de 

 

 
 

Biberberaterinnen und Biberberater gesucht
Der Biber ist heute wieder fester Bestandteil der heimischen 
Natur. Gleichzeitig kann seine Anwesenheit zu Konflikten 
führen, etwa durch aufgestaute Gewässer oder Schäden an 
Ufern und Bauwerken. Um hier zu informieren, zu beraten 
und zwischen verschiedenen Interessengruppen zu vermit-
teln, setzt der Freistaat Bayern auf ehrenamtliche Biberbe-
raterinnen und Biberberater.

Zur Unterstützung des bestehenden Teams sucht das 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für Natur- und Umweltschutz interes-
sieren und sich ehrenamtlich einbringen möchten. Die 
Ausbildung erfolgt über die Bayerische Akademie für Na-

turschutz und Landschaftspflege. Wer gerne mit Menschen 
arbeitet und Interesse an Natur- und Umweltthemen mit-
bringt, ist für dieses Ehrenamt genau richtig. Grundkennt-
nisse in der Teichwirtschaft sowie zeitliche Flexibilität sind 
von Vorteil.

Interessierte können sich mit einem kurzen Vorstellungs-
schreiben per E-Mail an naturschutz@erlangen -hoechstadt.
de wenden.�  

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz  
anderen Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv für das Bubenreuth-Puzz-
le gestaltet. Die Illustration zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 
die unseren Ort umgebende Landschaft findet sich auf dem 42 × 29 cm großen 
Legespiel wieder. Das Puzzle besteht aus 70 Teilen, ist in einer sehr schönen Me-
talldose verpackt und kann zum Preis von 12 Euro im Rathaus erworben werden.
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Landratsamt erinnert an Führer-
schein-Pflichtumtausch
Frist für Kartenführerscheine von 2002 bis 2004
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, müssen schrittweise in einen neuen, fälschungssi-
cheren EU-Kartenführerschein umgetauscht werden. Aktuell 
betrifft dies Personen, deren Kartenführerschein zwischen 
2002 und 2004 ausgestellt wurde. Die Umtauschfrist läuft 
bis 19. Januar 2027. Das relevante Ausstellungsdatum steht 
auf der Vorderseite des Führerscheins im Feld 4a.

Die Führerscheinstelle des Landkreises bittet alle Betroffe-
nen, den Antrag möglichst frühzeitig und im Rahmen der 
jeweils geltenden Umtauschfrist zu stellen.

Antrag stellen
Der Antrag mit Kontrollblatt für Bild und Unterschrift 
kann per Post eingereicht werden. Folgende Unterlagen wer-
den benötigt:
•	Aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als ein Jahr)
•	Kopie von Ausweis und Führerschein (Vorder- und Rückseite)

Adresse: Führerscheinstelle Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, Nägelsbachstraße 1, 91052 Erlangen
Das Antragsformular liegt in den Rathäusern, beim Landrat-
samt in Erlangen und Höchstadt oder online unter: https://
www.erlangen-hoechstadt.de/buergerservice/a-bis-z/ 
umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/

Online-Antrag
Der Antrag kann auch online über das Bürgerservicepor-
tal gestellt werden: https://www.buergerservice-portal.de/
bayern/lkrerlangenhoechstadt/. Die Gebühren können di-
rekt online bezahlt werden.

Sobald der neue Führerschein fertig ist, erhalten Antragstel-
lerinnen und Antragsteller eine Abholbenachrichtigung per 
E-Mail oder Post. Die Bearbeitungszeit beträgt derzeit 
etwa vier bis sechs Wochen. Ein Infoflyer liegt in den Rathäu-
sern sowie im Landratsamt Erlangen und Höchstadt aus.� 

Hilfestellung in Rentenangelegenheiten
Zur Aufnahme von Rentenanträgen für Altersrente und 
Hinterbliebenenrente und deren Weiterleitung an den 
Rententräger können sich alle Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Erlangen-Höchstadt an das staatliche Versi-
cherungsamt beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt wen-
den. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter der Telefonnummer 
09193/20 18 20, Ansprechpartner ist Herr Andreas Winkler. 

Bei der Terminvergabe erfahren Sie, welche Unterlagen bzw. 
Nachweise zur Antragstellung benötigt werden. Die Antrag-
saufnahme erfolgt ausschließlich per Telefon. Eine persön-
liche Vorsprache ist nicht notwendig. 

Rentenberatungen werden vom staatlichen Versicherungs-
amt nicht durchgeführt. 

Für Rentenberatungen können Sie sich an die Auskunfts- 
und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern in Nürnberg wenden. Sie erreichen die Berate-
rinnen und Berater am zentralen Beratungstelefon unter der 
Nummer 0921 607-2020. Viele Ihrer Anliegen können gleich 

am Telefon geklärt werden. Falls notwendig, erhalten Sie ei-
nen Beratungstermin. 

Alternativ können Sie sich auch an die ehrenamtlichen Ver-
sichertenberater wenden. Nähere Informationen finden Sie 
hier: 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/ 
Beratung-und-Kontakt/v_aes_berater/versichertenaelteste_ 
versichertenberater_node.html

oder Sie scannen folgenden QR-Code:

Bitte geben Sie Ihre Postleitzahl ein und 
setzen einen Haken bei „Versichertenbera-
ter / älteste“, um die Kontaktdaten der Ver-
sichertenältesten in Ihrer Nähe zu finden.

Kostenloses Servicetelefon der 
Deutschen Rentenversicherung Nordbayern:
m 0921/607 2020 
(Montag bis Donnerstag 8 bis 19 Uhr, Freitag 8 bis 15.30 Uhr)
www.deutsche-rentenversicherung.de� 

Der Bubenreuth-Gutschein
Gutscheine im Wert von 5 und 10 Euro sind  
im Rathaus erhältlich.

Der Gutschein kann bei uns im Rathaus zum Kauf von Karten für  
Veranstaltungen im Kulturhof H7 eingelöst werden.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)
Einzulösen bei allen teilnehmendenGeschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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Sommer in der Lias-Grube:  
Naturerlebnisse, Musik und spannende Ferienangebote
Eggolsheim – Die Umweltstation Lias-Grube startet mit ei-
nem abwechslungsreichen Programm in die Sommerferien 
und lädt Familien, Kinder und Naturbegeisterte zu besonde-
ren Erlebnissen ein.

In den Ferien bietet die Umweltstation ein attraktives Mit-
machprogramm: Am 11. und 12. August 2026 ist das Bayern-
Lab Forchheim zu Gast in der Lias-Grube. Kinder und Famili-
en können bei Workshops rund um Lego-Robotik, 
Solarexperimente und kreative Technikprojekte selbst ak-
tiv werden. Das Angebot verbindet spielerisch Naturerlebnis 
und moderne Technologien.

Ein besonderes Highlight ist das „Ferienabenteuer in der 
Lias-Grube“ vom 17. bis 21. August 2026. Schulkinder ab 7 
Jahren erleben dabei fünf abwechslungsreiche Tage voller 

Spiel, Spaß und Naturerkundung. Das Wochenprogramm 
bietet täglich spannende Aktivitäten im Freien und schafft 
unvergessliche Ferienmomente. Die Teilnahme ist wochen-
weise buchbar.

Das vollständige Sommerferienprogramm sowie Details zu 
vielen weiteren Veranstaltungen sind auf der Website der 
Umweltstation verfügbar: www.umweltstation-liasgrube.de

Die Umweltstation Lias-Grube freut sich darauf, zahlreiche 
Familien in diesem Sommer begrüßen zu dürfen und ge-
meinsam unvergessliche Naturerlebnisse zu schaffen.

Anmeldung und nähere Informationen unter 
www.umweltstation-liasgrube.de 
oder 09545-950399�  

Fortbildungslehrgang für Obstgehölzepflege (Sommerschnitt)
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Fortbildungsseminar 
für den Freizeitgartenbau in Gartenpflege (Theorie und Pra-
xis) mit dem Schwerpunkt „Obstgehölzpflege“ (Sommer-
schnitt) mit Baumwart Roger Beuchert im Berufsbildungs-
zentrum Herzogenaurach, Friedrich-Weiler-Platz 2, statt.

Interessenten können sich am Freitag, 10. Juli 2026, von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr oder am Samstag, 11. Juli 2026, von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr über Fragen des häuslichen Obstan-
baues und der Gehölzpflege (Sommerschnitt) informieren. 
Das Seminar ist für Mitglieder der Gartenbauvereine kosten-

los. Für teilnehmende Nichtmitglieder (falls noch Plätze frei 
sind) wird an der Veranstaltung ein Betrag von 10 Euro erho-
ben.Die Anmeldung zum Lehrgang muss bis spätestens 
4. Juli 2026 an die Geschäftsstelle des Kreisverbandes für 
Gartenbau und Landespflege (Telefon 09135/799559 oder 
info@gartenbauvereine-erh.de) bzw. an den örtlichen Gar-
tenbauverein erfolgen.

Näher Informationen hierzu erteilen der örtliche Gartenbau-
verein bzw. der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege. 
Informationen auch unter: www.gartenbauvereine-erh.de  � 

VEREINSCAMPUS – Fit für die Zukunft  
Ihres Vereins!
Das neue Qualifizierungsangebot  mit Zertifikat für Ver-
einsverantwortliche in Erlangen und Erlangen-Höchstadt 
startet im Herbst 2026.
 
Sie engagieren sich in einem Verein und möchten Ihren Ver-
ein fit für die Zukunft machen? Dann nutzen Sie die Chance 
und melden Sie sich für den neuen „VereinsCampus – kom-
pakt. praxisnah.“ an! Sie profitieren von einer individuellen 
Beratung durch erfahrene Expertinnen und Experten. In 
kleinen Gruppen arbeiten Sie gemeinsam mit anderen Ver-
einsverantwortlichen an Lösungen für die Herausforderun-
gen Ihres Vereins.

Picken Sie sich die für Sie relevanten Themen heraus und 
buchen Sie die Themen die Sie brauchen und interessieren.

Die vier Module im Überblick:
•	Führung im Verein: Moderne Vorstandsarbeit, Organisati-

onsentwicklung und Teamführung

•	Satzung & Recht: Rechtliche Grundlagen und Optimierung 
bestehender Satzungen

•	Finanzen im Verein: Budgetplanung, Fördermittel und 
rechtssichere Finanzstrukturen

•	Öffentlichkeitsarbeit: Strategien für Social Media, Website 
und Pressearbeit

 
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die Teilnehmenden 
ein Zertifikat über die erworbenen Kompetenzen.
 
Weitere  Infos hier: https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
leben-in-erh/ehrenamt/vereinscampus/
 
Jetzt für den VereinsCampus anmelden: 
https://secure.erlangen.de/erlangen/form/provide/8354/

Bewerbungsschluss ist der 15. Juli 2026!�  

Jutta Leidel, Ehrenamtsbüro 
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Einladung in den Mörsbergeigarten
Der Verein „Ensemble. Deutsch-Franzö-
sischer Partnerschaftsverein Buben-
reuth e.V.“ feiert den Französischen Na-
tionalfeiertag mit

Boule-Spiel – Picknick – Live-Musik
am Dienstag, den 14. Juli 2026 von 19 
bis 22 Uhr im Mörsbergeigarten.

Alle Bubenreuther Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen mit-
zufeiern.
Petra Ackermann-Blum

Verein „Ensemble. Deutsch-Französischer Partner-
schaftsverein Bubenreuth e.V.“
https://ensemble-bubenreuth.de/

Die Gruppe „Que Sorpresa“ (Klari-
nette, Akkordeon, Kontrabass, 
Schlagzeug) unterhält mit französi-
schen und internationalen Ohr-
würmern. 

Die vier Musiker kommen aus Er-
langen und Nürnberg. Sie treffen 
sich aus Freude am Musikmachen 
und erweitern ihr Blues-Jazz-Tan-
go-Repertoire in privaten Sessions. 
Das Quartett ist regelmäßig auf 
dem Nürnberger Bardentreffen in 
der freien Szene zu hören.�  

Leben, Lernen, Arbeiten, Altern in Saint-Gilles –  
Bericht zur Partnerschaftsreise vom 6. bis 11. April 2026
Es bildet sich fast schon ein fester 
Rhythmus aus, mit Partnerbesuchen 
aus der Bretagne und Reisen in unsere 
Partnergemeinde St. Gilles, jeweils im 
jährlichen Wechsel. Aber Routine ist es 
nicht – auch die Reise im April 2026 
brachte uns neue Einsichten und Be-
gegnungen in ganz unterschiedlichen 
Bereichen.

Die Anreise per Bahn führte uns über 
Paris. Ein bisschen nervös machte uns 
die Metro-Fahrt von einem zum ande-
ren Bahnhof – doch wir hatten genug 
Zeit und sogar etwas Entspannung bei 
einer kleinen Sightseeing-Runde.

St. Gilles erstreckt sich über 20 km². Die 
Gemeinde wächst, aber noch gibt es 
Platz für 25 landwirtschaftliche Betrie-
be. Der Besitzer des Bauernhofs Guillo-
rel zeigte uns seinen Betrieb mit Käl-
berzucht und Milchvieh.

Seit vielen Jahren betreibt er eine Bio-
gasanlage; zu jedem Detail der Anlage 
gab es Erklärungen: die richtige Mi-
schung von Gülle, Mist und Mais, der 
Anlagenaufbau, die Einspeisung ins öf-
fentliche Gasnetz, das Finanzierungs-
konzept.

Wie sieht das französische Schulsys-
tem aus? Ulrike Huet gab uns eine 
kleine Einführung – wichtige Punkte 
sind die Schulpflicht vom 3. bis 16. Le-
bensjahr, gemeinsamer Schulbesuch 
aller Kinder bis zum Ende der 9ten 
Klasse, und dann kommt erst die 
Trennung in verschiedene Zweige. 
Konkrete Eindrücke gab uns dann die 
Teilnahme am Deutschunterricht in 

der 5. Klasse („CM2“) von Madame 
Chenevel in der öffentlichen Grund-
schule.

Die Bubenreuther Planungen für die 
Posteläcker sehen den Neubau eines 
Seniorenwohnheims vor. So waren wir 
interessiert zu sehen, wie das Wohnen 
im Alter in St. Gilles adressiert ist. „Mai-
son Helena“ ist ein Senioren-Wohnpro-
jekt für selbständig lebende Menschen 
über 60. Großzügig geschnittene Woh-
nungen, ein Gemeinschaftsraum, ein 
Gemeinschaftsgarten, fußläufig zum 
Zentrum von St. Gilles – uns schien das 
wie ein Wohn-Traum.

Weniger traumartig, aber auch interes-
sant zu sehen war das Seniorenwohn-
heim „Le Pont Aux Moines“ für Men-
schen mit leichter und mittlerer 
Pflegebedürftigkeit. Ähnliche Heraus-
forderungen wie bei uns: gute Betreu-
ung und Pflege stehen im Zentrum, 

Besuch der Grundschule



Juli/August 2026 | 23

aber auch hier gibt es Sorgen um Fi-
nanzierung und Arbeitsbelastung der 
Mitarbeitenden.

Neben dem strammen Besichtigungs-
programm gehören zur Partnerschafts-
reise natürlich die Begegnungen mit 

alten und neuen Freunden. Wie sollte 
es anders sein – immer wieder kamen 
wir zum Essen und Trinken zusammen, 
erfreuten uns an Sonne und Wind am 
Meer, und badeten auch in bretoni-
scher Musik und bretonischen Tänzen.

Voller Eindrücke kamen wir nach Hau-
se. Die persönlichen Verbindungen 
sind aufgefrischt, und die Erinnerun-
gen an die Begegnungen klingen immer 
noch nach.�  
Text: Christian Heßler

BUBENREUTHaktuell � ST. GILLES
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60 Jahre gemeinsam durchs Leben
Ingrid und Andreas Horner feiern diamantene Hochzeit
Wenn ein Paar auf 60 ge-
meinsame Ehejahre zu-
rückblickt, dann ist das 
weit mehr als ein Jubiläum. 
Es ist ein Stück gelebter 
Zeitgeschichte. Ingrid und 
Andreas Horner waren 
Jahrzehnte fest im Ge-
meindeleben verankert, 
feiern ihre diamantene 
Hochzeit – und mit ihnen 
eine ganze Generation, die 
ihr Wirken miterlebt ha-
ben. Wer 60 Jahre verhei-
ratet ist, hat einige Höhen 
und Tiefen gemeinsam 
durchgestanden und hat 
einen eisernen Willen be-
wiesen, zusammen zu blei-
ben. Es waren schöne und 
erlebnisreiche, aber auch 
unruhige und schwere Jah-
re mit Entbehrungen. Vor 
allem aber waren es 60 ge-
meinsame Jahre, von denen Ingrid und 
Andreas Horner keine Minute missen 
möchten. Familiärer Zusammenhalt, 
Verständnis füreinander und innere 
Zufriedenheit, das gehört unter ande-
rem zum Geheimrezept, um eine dia-

mantene Hochzeit feiern zu dürfen. Da 
sind sich Ingrid und Andreas Horner 
einig.

Zum ersten Mal kreuzten sich die Wege 
von Ingrid und Andreas bei einer Fa-

schingsveranstaltung ei-
ner Erlanger Studenten-
verbindung. „Andreas war 
damals mit einem Trio zum 
Musizieren dort – und ir-
gendwo zwischen Musik, 
Masken und guter Laune 
begann etwas, das uns 
beide begleiten sollte.“ 
Später begegneten sich 
die beiden bei den Lehr-
gängen der Bayerischen 
Verwaltungsschule in 
Nürnberg. Aus diesen zu-
fälligen Treffen wurden 
vertraute Gespräche, aus 
den Gesprächen wuchs 
Nähe – und schließlich 
eine Verbindung, die Be-
stand hatte. Standesamt-
lich wurden die Horners 
von seinem damaligen 
Chef, Bürgermeister Sena-
tor Hans Paulus, getraut. 

Die kirchliche Trauung spendete der 
aus Bubenreuth stammende Pfarrer El-
mar Schauer in der Pfarrkirche Maria 
Heimsuchung, wo der gemeinsame 
Weg vor Familie und Freunden besie-
gelt wurde.

Das Jubelpaar Ingrid und Andreas Horner flankiert von den beiden Töchtern Alexand-
ra und Andrea, den Enkeln Martin und Johanna. Für die Gemeinde Bubenreuth gratu-
lierte Bürgermeister Norbert Stumpf.

FRANKREICH

Partnerstadt von

DEUTSCHLAND
Maison „Helena“

Soirée ouverte der interkommunalen Musikschule 
„La Flume“ in Le Rheu

Diese Begegnung wurde vom deutsch-französi-
schen Bürgerfonds gefördert.
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Ein Sommerabend voller Klangfarben 
Konzert des Musikvereins vereint Orchester, Chor und Blechglanz
Zu einem sommerlichen Konzertabend 
lud der Musikverein Bubenreuth in die 
Mehrzweckhalle ein und brachte dabei 
die ganze musikalische Vielfalt des Or-
tes zum Klingen. Das Sinfonische Or-
chester Bubenreuth, der Egerländer 
Heimatchor und der Evangelische Po-
saunenchor gestalteten gemeinsam 
ein Programm, das von festlichen Blä-
serklängen über chorsinfonische Wer-
ke bis hin zu farbenreichen Orchester-
stücken reichte. Seit vielen Jahren 
prägen die drei Ensembles das musika-
lische Leben im Ort – ihr gemeinsamer 
Auftritt ist daher nicht nur ein klangli-
ches Erlebnis, sondern auch Ausdruck 
des lebendigen Miteinanders, das Bu-
benreuth auszeichnet. 

Bereits mit dem Einsatz des Evangeli-
schen Posaunenchores unter der Stab-
führung von Pascal Mühlich gewann 
das Konzert an festlichem Glanz. Die 
Blechbläser setzten kraftvolle Akzente, 
ohne je die Balance zu verlieren. Ihr 
Klang verlieh dem Programm jene be-
sondere Farbe, die nur ein Posaunen-

chor erzeugen kann. Besonders deut-
lich wurde dies in der Choralintrade 
„Gott gab uns Atem“. Einen sommerlich 
leichten Kontrast setzte anschließend 
„A Walk in Summer“ von Jürgen Hahn, 
das mit weichen Linien und klaren Sig-

nalen den Charakter eines musikali-
schen Spaziergangs einfing. Mit spür-
barer Spielfreude rundete der 
Posaunenchor seinen Auftritt mit 
„Everybody Needs Somebody to Love“ 
ab, das den Saal hörbar mitriss und 

BUBENREUTH IN DER PRESSE� BUBENREUTHaktuell

Andreas Horner wurde in Eger geboren 
und verbrachte die ersten Lebensjahre 
bis 1946 in seiner Heimatstadt Schön-
bach (heute Luby). Nach der Vertrei-
bung kam Horner 1950 über Kalchreuth 
nach Bubenreuth. 1958 begann Horner 
seinen Dienst bei der Gemeinde Bu-
benreuth. Als Egerländer brachte Hor-
ner von Beginn an eine besondere Prä-
gung ins Bubenreuther Rathaus mit. 
Gemeinsam mit Bürgermeister Hans 
Paulus vertrat er nicht nur die Interes-
sen der Gemeinde, sondern auch jene 
seiner ganzen Volksgruppe. Bevor er 
1969 die Prüfung für den gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst 
als Diplom-Verwaltungswirt abschloss, 
war er im Einwohner- und Passwesen, 
im Personenstandswesen, im Bauwe-
sen und in der Kassen- und Finanzver-
waltung tätig. 1970 wurde er unter Pau-
lus zum stellv. geschäftsleitenden 
Beamten und 1982 zum geschäftslei-
tenden Beamten mit dem Titel eines 
Verwaltungsamtsrates bestellt. Über 
10 Jahre begleitete Andreas Horner 

auch seinen Landsmann, den aus Ur-
sprung (Počátky) stammenden Bürger-
meister Erich Werner, und ab 1995 erle-
digte Horner die Amtsgeschäfte unter 
Bürgermeister Klaus Pilhofer. 1998 wur-
de Horner zum Verwaltungsoberamts-
rat befördert. In den 42 Jahren Buben-
reuther Gemeindedienst hat Horner 26 
Haushaltspläne bearbeitet. 

Seine Frau Ingrid Horner wurde als 
viertes Kind des Musikinstrumenten-
machers Viktor Taborsky und seiner 
Frau Maria im mährischen Mödritz bei 
Brünn geboren. Im Alter von drei Jahren 
wurde sie gemeinsam mit ihrer Mutter 
und den drei Geschwistern von den 
russischen Truppen aus der Heimat 
vertrieben. Beim sogenannten Brünner 
Todesmarsch an Fronleichnam 1945 
verlor sie ihren ältesten Bruder und 
den Großvater – ein traumatisches Ka-
pitel, das die Familie tief prägte. Die 
Flucht führte sie zunächst nach Öster-
reich, später nach Bayern. 1956 begann 
sie ihre Ausbildung zur Verwaltungsan-

gestellten bei der Stadt Erlangen und 
arbeitete dort bis zur Geburt der Toch-
ter Andrea im Jahr 1973. Ende dessel-
ben Jahres übernahm sie die Leitung 
der Gemeindebücherei Bubenreuth, 
die sie mit großer Sorgfalt, organisato-
rischem Geschick und echter Liebe zur 
Literatur führte. Mehr als 8.000 Bände 
trug die Bücherei – und kaum ein Kind 
im Ort, das nicht irgendwann von „Frau 
Horner“ sein erstes Buch empfohlen 
bekommen hatte.

Ingrid und Andreas Horner haben zwei 
Töchter und 4 Enkelkinder. Andreas 
spielt bei den Bubenreuther Oldies und 
ist in einigen Bubenreuther Vereinigun-
gen vertreten. Zum 60. Hochzeitstag 
gratulierte Bürgermeister Norbert 
Stumpf mit Blumen, Urkunde und Pra-
linen in Geigenform. Es sei ihm eine 
Ehre, „zwei Bubenreuther zu würdigen, 
deren Lebenswege und Engagement 
unsere Gemeinde über Jahrzehnte hin-
weg bereichert und geprägt haben.“� 
Text und Foto: Heinz Reiß

Das Sinfonische Orchester Bubenreuth in Verbindung mit dem Egerländer Heimatchor
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den Blechbläsern Gelegenheit gab, ihre 
rhythmische Präzision und ihren strah-
lenden Ensembleklang zu zeigen.

Nach diesem festlichen Beginn schloss 
sich das Sinfonische Orchester Buben-
reuth unter der Leitung von Armin Bu-
der mit Carl Maria von Webers „Auffor-
derung zum Tanz“ – in der farbenreichen 
Instrumentierung von Hector Berlioz – 
an. Hier zeigte das Orchester seine gan-
ze gestalterische Bandbreite. Die Musi-
kerinnen und Musiker formten die 
tänzerischen Bögen mit geschmeidiger 
Eleganz. Der anschließende Auftritt des 
Egerländer Heimatchores brachte eine 
warme, tragende Klangfläche in den 
Raum. Die Sängerinnen und Sänger 
überzeugten mit homogener Stimm-
führung und deutlicher Textgestaltung. 
Diese Qualitäten traten bereits im er-
öffnenden „Bella Ciao“, einem italieni-
schen Volkslied des 19. Jahrhunderts in 
einem Arrangement von Johannes 
Hahn, klar hervor. Mit seinem weichen, 
fließenden Satz verlieh der Chor dem 
bekannten Lied eine ruhige, beinahe 
meditative Note. Einen behutsam 
leuchtenden Kontrast setzte darauf 
„The Lord bless you and keep you“ von 
John Rutter. Die Sängerinnen und Sän-
ger wurden hier von Rebekka Hahn am 
Klavikord unterstützt, sodass sich der 
charakteristische Klang voll entfalten 
konnte. Mit spürbarer Freude folgte 
Udo Jürgens „Griechischer Wein“. Der 
Chor traf den emotionalen Bogen zwi-
schen Melancholie und Aufbruchsstim-
mung präzise und ließ die bekannten 
Melodielinien in einem runden, tragfä-
higen Chorklang aufblühen.

Nach dieser volksnahen Melodie folgte 
das Sinfonische Orchester Bubenreuth 
mit einem Auszug aus Joseph Haydns 
Symphonie Nr. 94, der berühmten „mit 
dem Paukenschlag“. Einen heiteren Ak-
zent setzten schließlich die Auszüge 
aus Albert Lortzings Oper „Zar und 
Zimmermann“. Der Holzschuhtanz 
brachte mit seinem lebhaften Charak-
ter und den markanten Rhythmen 
spürbare Energie in den Saal. 

Mit „Hoch lebe die Freude“, gemeinsam 
mit dem Chor gestaltet, entstand ein 
festlicher Abschluss, der die zuvor ge-
zeigte stilistische Vielfalt des Abends 
noch einmal bündelte und das Publi-
kum hörbar begeisterte.

Das Besondere dieses Sommerkon-
zerts lag im Zusammenspiel der En-
sembles. Orchester, Chor und Posau-
nenchor verschmolzen zu einem 
großen Klangkörper, der die Vielfalt des 
musikalischen Lebens im Geigenbauer-
ort Bubenreuth eindrucksvoll wider-
spiegelte. Das Publikum dankte den 
Mitwirkenden mit langanhaltendem 
Applaus. Der Abend zeigte eindrucks-
voll, wie reich und vielfältig die musika-
lische Landschaft ist – und wie sehr 
gemeinsames Musizieren Menschen 
verbindet, gerade an einem Ort, der 
Musik so selbstverständlich atmet wie 
Bubenreuth.�  

Text und Fotos: Heinz Reiß

BUBENREUTHaktuell � BUBENREUTH IN DER PRESSE

Der 28 Sänger und Sängerinnen umfassende Egerländer Heimatchor bei seinem Vortrag

Der Evangelische Posaunenchores verlieh dem Sommerkonzert festlichen Glanz

Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth- 
Gutschein

Gutscheine im Wert von 5 und 10 Euro 
sind im Rathaus erhältlich.

Der Gutschein kann bei uns im 
Rathaus zum Kauf von Karten für 
Veranstaltungen im Kulturhof H7 
eingelöst werden.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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Helfen und Unterstützen stand bei ihr immer im Vordergrund
Die Bubenreutherin Christa Pörnbacher feierte ihren 80. Geburtstag
Christa Pörnbacher, die über Jahrzehn-
te hinweg unermüdlich humanitäre Hil-
fe organisiert und zahlreiche Benefiz-
veranstaltungen für die „Aktion 
Sorgenkind“ – darunter das bekannte 
„Festival der guten Taten“ – auf den 
Weg gebracht hat, feierte am Dienstag, 
26. Mai, ihren 80. Geburtstag. Die ge-
bürtige Bubenreutherin engagierte 
sich viele Jahre im THW‑Ortsverband 
Baiersdorf, wo sie als Beauftragte für 
Öffentlichkeitsarbeit und Helferwer-
bung wirkte. Besondere Verdienste er-
warb sich Pörnbacher durch ihr außer-
gewöhnliches Engagement für die 
rumänische Stadt Oravita sowie für 
Charkiw, Nürnbergs Partnerstadt in der 
Ukraine. Mit großem persönlichem Ein-
satz organisierte und begleitete sie 
zahlreiche Hilfstransporte, die Kran-
kenhäuser, soziale Einrichtungen und 
notleidende Menschen in beiden Regi-
onen nachhaltig unterstützten.

Mit beeindruckender Beharrlichkeit ge-
lang es Christa Pörnbacher, umfangrei-
che Hilfsgüter, darunter medizinische 
Ausstattung der Universitätsklinik Er-
langen und Spenden im Wert von rund 
300.000 Euro, unterstützt von THW und 
Arbeiterwohlfahrt zu organisieren. Ab 
1991 engagiert sie sich für Charkiw, wo-
hin sie zahlreiche Hilfskonvois beglei-
tete und die Verteilung der Güter selbst 
überwachte. Auf Bitten von Archi-
mandrit Vitalij organisierte sie 27 Ton-
nen Hilfsgüter für das dortige Hospiz 
und lieferte für die psychiatrische Kli-
nik Nr. 15 weitere über 100 Tonnen. Dem 
Operativen Rettungsdienst vermittelte 
sie zudem mehrere Fahrzeuge und 
wichtige Ausrüstung. Insgesamt brach-
te Pörnbacher mehr als 1.300 Tonnen 
Hilfsgüter nach Osteuropa.

Trotz der tiefen Verbundenheit, die vie-
le Menschen in Charkiw bis heute mit 
Christa Pörnbacher empfinden, ist es 
ihnen in diesen Monaten nicht möglich, 

ihr persönlich zu gratulieren. Der an-
haltende Krieg zwingt die Menschen 
dort zu einem Alltag zwischen 
Luftalarm, Versorgungsengpässen und 
der Sorge um ihre Familien. Viele der 
Einrichtungen, die Pörnbacher über 
Jahrzehnte unterstützt hat, arbeiten 
unter schwierigsten Bedingungen wei-
ter oder mussten ihren Betrieb verla-
gern. Reisen sind kaum planbar, Kom-
munikationswege oft eingeschränkt. 
Umso größer ist die Dankbarkeit, die 
sie aus der Ferne erreicht – verbunden 
mit der Hoffnung auf friedlichere Zei-
ten, in denen ein persönliches Wieder-
sehen wieder möglich wird.

Für dieses ehrenamtliche Engagement 
erhielt Pörnbacher vom THW für be-
sondere Verdienste das Helferabzei-
chen in Gold, 2003 zeichnete sie Bu-
benreuths Bürgermeister Klaus Pilhofer 

mit der Bürgermedaille aus und im Jahr 
2006 erhielt sie von der bayerischen 
Staatsregierung die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland. 2015 überreichte ihr 
Staatsminister Joachim Hermann für 
25-jährige THW-Tätigkeit das Ehrenzei-
chen am Bande in Silber.

Ihren Ehrentag beging die rüstige Jubi-
larin im Kreise der Familie. In den Rei-
gen der Gratulanten reihten sich in 
Vertretung des Bürgermeisters der 
dienstälteste Gemeinderat Johannes 
Eger und für die Lukasgemeinde gratu-
lierte Birgit Saworski. Die Glückwün-
sche all seiner ukrainischen Kollegen 
überbrachte der aus dem Charkiwer 
Rettungsdienst stammende Viktor  
Mykhailovskyi.�  

Text und Foto: Heinz Reiß

Johannes Eger gratuliert im Auftrag von Bürgermeister Norbert Stumpf, die Jubilarin Christa Pörnbacher, 
die Beauftragte der ev. Lukasgemeinde Birgit Saworski und der einzige welcher aus Charkiw anreisen konn-
te, der vom früheren Rettungsdienst OCR stammende Viktor Mykhailovskyi

Süßes Geschenk aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum Verschenken oder auch zum 
selber Genießen. 

Die Pralinen in der 8er-Geschenkverpackung kosten 13,90 
Euro und sind im Rathaus erhältlich.
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Veranstaltung im Juli
Am Mittwoch, 15. Juli 2026, 

Spaziergang zum Wohnstift
zum Kaffeetrinken

Wir spazieren los um 14.30 Uhr an den bekannten Treffpunkten 
Kath. Kirche und Geigenbauersiedlung (alte Sparkasse).

Im August findet keine Veranstaltung statt (Urlaub).

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  
Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf ein paar  nette Stunden mit Ihnen. 
Ernst-Heinrich Roth, Tel. 2 25 10 · Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10 und Helferinnen

Offene Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 10 bis 11 Uhr  

im Kulturhof H7, Hauptstraße 7

Nächste Termine: 2. Juli & 6. August 2026

Haben Sie Fragen, Anliegen oder möchten einfach 
ins Gespräch kommen? Kommen Sie gerne vorbei 
– eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Hadumot Scheidel – Seniorenbeauftragte und 
Pflegeberaterin, Kontakt: telefonisch unter 09131 
8839-88 oder per E-Mail an pflegeberatung@
bubenreuth.de 

Manfred Winkelmann – Seniorenbeauftragter
Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-0 oder 
per E-Mail an senioren@bubenreuth.de 

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der  
AWO Bubenreuth/Baiersdorf

immer am 3. Freitag im Monat im Gasthaus Mörsbergei  
in Bubenreuth ab 15.00 Uhr

Nächste Termine: 17. Juli & 21. August 2026
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Achtung:  
Unseriöse Angebote und Kostenfallen bei der Pflege 

Pflegebedürftige und Angehörige geraten ins Visier 
unseriöser Anbieter. Ob teure Hilfe beim Pflegean-
trag, untergeschobene Verträge für Hilfsmittel oder 
versteckte Abtretungserklärungen – die Verbrau-
cherzentralen zeigen, wie Sie sich schützen. 
(Stand: 27.4.2026)

  Wovor warnen wir?
Die Verbraucherzentralen registrieren immer wie-
der Beschwerden über fragwürdige Praktiken im 
Pflegebereich. Da die rechtlichen Ansprüche je 
nach Pflegegrad komplex sind, nutzen unseriöse 
Dienstleister diese Unsicherheit schamlos aus.

Die häufigsten Maschen im Überblick:
	y Kostenlose Hilfe beim Pflegeantrag: On-
line-Dienstleister werben mit „kostenlosen“ Ser-
vices, dabei ist der direkte Antrag auf Leistungen 
bei der Pflegekasse immer gratis. Oft werden im 
Hintergrund auch unbemerkt weitere Leistungen 
beantragt – wie zum Beispiel Pflegehilfsmittel 
zum Verbrauch.
	y Anträge auf Verhinderungs- und Entlastungs-
pflege: Es gibt Anbieter, die gegen Entgelt dabei 
helfen, Ansprüche auf den Entlastungsbetrag 
oder die Verhinderungspflege bei der Pflegekas-
se geltend zu machen. Teilweise wird dafür eine 
Provision von bis zu 10 Prozent des erstatteten 
Betrags erhoben. Die Antragstellung direkt bei 
der Pflegekasse ist auch hier immer kostenlos.
	y Unerlaubte Werbeanrufe (Cold Calling): Ver-
meintliche Mitarbeitende der Pflegekasse oder 
des Medizinischen Dienstes (MD) drängen am 
Telefon zum Abschluss von Verträgen für Haus-
notrufe, Pflegekurse oder Pfleghilfsmittel zum 
Verbrauch.
	y Versteckte Abtretungserklärungen: Manche 
ambulante Pflegedienste lassen sich Leistungen 
wie die Verhinderungspflege oder den Entlas-

tungsbetrag „automatisch“ abtreten. Die Betrof-
fenen verlieren dadurch den Zugriff auf ihr Bud-
get, wenn sie es später für andere Zwecke 
tatsächlich benötigen.

  Was können Sie tun?
Lassen Sie sich in der emotional belastenden Situ-
ation der Pflege nicht unter Druck setzen. Mit die-
sen Schritten behalten Sie die Kontrolle:

1.	Keine sensiblen Daten am Telefon: Geben Sie 
niemals Details zum Pflegegrad oder persönli-
che Daten an Unbekannte weiter. Echte Pflege-
kassen fordern solche Infos nicht spontan am 
Telefon ab. Unerwünschte Werbeanrufe können 
Sie melden.

2.	Fragen statt Antworten: Bei Werbeanrufen kon-
sequent nachhaken: „Mit wem spreche ich?“, 
„Für welches Unternehmen rufen Sie an?“, „Was 
ist der Grund für Ihren Anruf?“ und „Woher ha-
ben Sie meine Daten?“. Verlangen Sie eine Da-
tenauskunft sowie die Löschung Ihrer Daten ge-
mäß Art. 15 DSGVO.

3.	Anträge direkt stellen: Nutzen Sie für die Bean-
tragung eines Pflegegrades keine Drittanbieter im 
Internet. Wenden Sie sich direkt an Ihre Pflege-
kasse – das spart Kosten und schützt Ihre Daten.

4.	Verträge und Abtretungen prüfen: Unterschrei-
ben Sie nichts ungeprüft. Achten Sie bei Pflege-
verträgen besonders auf Klauseln zur Abtretung 
des Entlastungsbetrags.

5.	Bedarf prüfen: Prüfen Sie zuerst welche Leis-
tung Sie tatsächlich brauchen und welche zu 
Ihrem Bedarf passt. Wenn Sie einen Vertrag 
nicht bewusst abgeschlossen haben oder sich 
dazu gedrängt fühlten z.B. zur Lieferung von 
Pflegehilfsmitteln, widerrufen Sie diesen umge-
hend schriftlich. Das geht in der Regel innerhalb 
von 14 Tagen. 
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(Quelle: https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/gesundheit 
-pflege/achtung-unserioese-angebote-und-kostenfallen 
-bei-der-pflege-96519

6.	Nutzen Sie unabhängige Beratungsstellen:  
Hier direkt vor Ort in Bubenreuth:

	� Sie haben Fragen zum Thema Pflege und/oder 
Organisation der Pflege? Rufen Sie mich gerne 
an: Tel.Nr. 08131 / 8839-88 oder per Mail an: 

	 pflegeberatung@bubenreuth.de
	� Hadumot Scheidel – Pflegeberaterin & Senio-

renbeauftragte der Gemeinde Bubenreuth

Ansprechpartner*innen gibt es auch beim Pflege-
stützpunkt für den Landkreis Erlangen-Höchstadt
91074 Herzogenaurach, Ohmstraße 2

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 
8 – 12 Uhr 

Telefon: 09132 753 8950
E-Mail: pflegestuetzpunkt@erlangen-hoechstadt.de
� 

Kostenlose und individuelle  
DigiFIT-Beratung im Kulturhof H7

Wenn das Handy nicht so will, wie es soll, Sie eine 
VGN-Verbindung brauchen, eine neue App einrich-
ten wollen oder andere Probleme mit dem Internet 
haben und nicht mehr weiterwissen, aber auch, 
wenn Sie neu in die digitale Welt einsteigen wollen 
– hier können Sie Ihre Fragen stellen und bekom-
men kompetente und freundliche Unterstützung 
bei Ihren Anliegen in Bezug auf die neuen Medien.

Das geschulte ehrenamtliche DigiFit-Ratgeber Team 
steht Ihnen jeden zweiten Donnerstag im Montag 
von 9 bis 11 Uhr im Kulturhof H7 (im Sandsteinge-
bäude), Hauptstraße 7, in Bubenreuth mit Rat und 
Tat zur Seite, um Ihnen z.B. bei den Grund-
lagen der Smartphone-Nutzung, 
der Auswahl und Einrichtung 
von Apps oder der Lösung 
von Internet-Verbindungs-
problemen zu helfen. 

Bringen Sie Ihr Smartphone oder Tablet mit.  Die 
Beratungen sind kostenlos  und finden in einem 
vertraulichen Rahmen statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich!

Die Räumlichkeiten sind selbstverständlich barrie-
refrei. Durch die Anbindung an das Café im Kultur-
hof H7 ergeben sich zudem schöne Möglichkeiten 
für Begegnung und Austausch.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr DigiFIT-Beratungsteam� 

Nächste Beratungstermine:
2. Juli & 6. August
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KI entdecken – Gemeinsam lernen,  
ausprobieren und staunen

„Das ist ja viel einfacher, als ich gedacht habe!“ – 
Diesen Satz hörte man beim KI-Training am 11. Juni 
2026 im Sitzungssaal des Rathauses immer wieder. 
Insgesamt 25 interessierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus Bubenreuth und Möhrendorf ka-
men zusammen, um die Welt der Künstlichen Intel-
ligenz kennenzulernen. 

Mit viel Neugier, Offenheit und einer großen Portion 
Entdeckergeist wurden die ersten Schritte mit 
KI-Anwendungen gewagt. Nach einer verständli-
chen Einführung konnten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die neuen Möglichkeiten direkt auf ih-
ren eigenen Smartphones, Tablets oder Laptops 
ausprobieren. Dabei wurde gemeinsam gelacht, ge-
staunt und gelernt.

Geleitet wurde das Training von Andreas Wiegand, 
der das Thema Künstliche Intelligenz anschaulich, 
praxisnah und mit viel Geduld vermittelte. Durch 
zahlreiche Beispiele aus dem Alltag gelang es ihm, 
Berührungsängste abzubauen und die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten von KI verständlich zu erklären.

Besonders schön war die Atmosphäre: Es wurde ge-
fragt, ausprobiert, diskutiert und sich gegenseitig 
geholfen. Schnell zeigte sich, dass Künstliche Intelli-
genz kein abstraktes Zukunftsthema ist, sondern be-
reits heute viele praktische Hilfen für den Alltag bie-
ten kann – sei es beim Schreiben von Texten, bei der 
Informationssuche oder beim kreativen Gestalten.

Die große Resonanz und die vielen positiven Rück-
meldungen haben gezeigt, wie wichtig solche Ange-
bote sind. Neue Technologien kennenzulernen 
kennt kein Alter – entscheidend sind Neugier und 
die Bereitschaft, etwas Neues auszuprobieren. Ge-
nau das haben die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer eindrucksvoll bewiesen.

Ein herzlicher Dank geht an Andreas Wiegand für die 
kompetente und engagierte Durchführung des Trai-
nings und an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die den Nachmittag mit ihren Fragen, Erfahrungen 
und ihrer Begeisterung bereichert haben. Die Freu-
de am gemeinsamen Lernen macht Lust auf weitere 
Veranstaltungen rund um die digitale Welt.� 

Text und Foto: Monika Eckert
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www.gruene-bubenreuth.de

Zurück zur Atomkraft?
Diskussionsabend zum Thema 
   Mini-Atomkraftwerke
am 06.07.2026 um 19:30 Uhr 
  im Gasthaus zur Post

LETZTER STAMMTISCH 
VOR DEN FERIEN
Donnerstag, 16. Juli 2026, 
19:30 Uhr
Biergarten der Mörsbergei
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SCHÖNEN URLAUB

spd-bubenreuth.de

miteinander@spd-bubenreuth.de

spdbubenreuth
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MITEINANDER.

    STAMMTISCH
viele Projekte beschäftigen uns und gerade die neuen Mitglieder 
im Gemeinderat haben sich intensiv einzuarbeiten.
Haben Sie auch Fragen zu unseren Projekten oder Anregungen?
Sprechen Sie uns gerne an, wir freuen uns auf Sie
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GEMEINSAM  FÜR BUBENREUTHSTARK
info@csu-bubenreuth.de

Ortsverband Bubenreuth
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Bayer-Fischer
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Mittwoch, um 19 Uhr15. Juli 

IHRE
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FREUEN SICH AUF
IHREN BESUCH

für ALLE
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für ALLE

Gasthaus
Post

viele Projekte beschäftigen uns und 
gerade die neuen Mitglieder im 
Gemeinderat haben sich intensiv 
einzuarbeiten.
Haben Sie auch Fragen zu unseren 
Projekten oder Anregungen?
Sprechen Sie uns gerne an, 
wir freuen uns auf Sie

Mittwoch, 15. Juli um 19 Uhr
Gasthaus Post
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Was gibt’s Neues in 
Bubenreuth 

 

• Was ist mit der Nahwärme? 

• Kann ich Anbauen oder 

Nachverdichten? 

• Wie steht’s um Posteläcker? 

• Wo steht das neue Seniorenheim? 

• Wann wird im Hoffeld gebaut? 

 
 
 
 

 
 Bubenreuth 

 
freier kommunalpolitischen Stammtisch 

Dienstag, 28. Juli, 19:30 Uhr  
im Landgasthof Mörsbergei 

 

 

Ihre Gemeinderäte 

Markus Torner  Marcus Schuck 

Bubenreuther 
Garagen 
Flohmarkt

Das Trödeln geht weiter! Ab sofort läuft die Anmeldung für den
10. Bubenreuther Garagenflohmarkt

am Sonntag, den 11. Oktober 2026 von 10.00 bis 15.00 Uhr

Die Teilnehmenden verkaufen auf ihrem eigenen Grund - ob Vorgarten, Garage oder Carport – 
was sie nicht mehr brauchen – es gibt immer jemanden, der sich darüber freut. 

Lassen Sie sich ein auf das Trödelerlebnis Bubenreuther Garagenflohmarkt,werden Sie ein Teil davon. 
Je mehr Teilnehmer sich in einer Straße finden, desto bunter und lebendiger wird das Ereignis.

Die Teilnahme ist gegen eine Organisationsgebühr in Höhe von 4 Euro möglich, 
der Erlös geht komplett an die VerkäuferInnen.

Anmeldungen können ab sofort und bis zum 15.08.2026 unter Angabe der Verkaufs-Adresse unter
 

flohmarkt.bubenreuth@gmx.de

abgegeben werden. Spätere Anmeldungen können leider nicht mehr mit einem 
Punkt auf unserem Lageplan gekennzeichnet werden.

Um alle Trödelstände gut zu erreichen, beschränkt sich der Flohmarkt in diesem Jahr auf den 
südlichen Teil von Bubenreuth (zwischen katholischer Kirche und Heppenheimer Straße).

Wir freuen uns auf Sie - Ihr Orga-Team

Jahr auf den mittleren Teil von Bubenreuth (zwischen Hauptstraße und katholischer 
Kirche).
Wir freuen uns auf Sie - Ihr Orga-Team

(Be-)Suchen
& Finden

SSüüdd

VERANSTALTUNGEN DER PARTEIEN� BUBENREUTHaktuell
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1817

Burschenschaft der Bubenreuther
gegründet 1817 in Erlangen

SOMMERFEST BUBENRUTHIA - 17. BIS 18. JULI 2026
Die Burschenschaft der Bubenreuther lädt herzlich zum diesjährigen Sommerfest in die Mörsbergei ein. 

Alle Programmpunkte sind öffentlich und kostenlos. Die Burschenschaft würde sich freuen 
zahlreiche Bubenreuther BürgerInnen begrüßen zu dürfen.

Freitag 17.07.2026
19:15 Uhr

Samstag 18.07.2026
ab 15:30 Uhr  Familiennachmittag mit Kinder- und Familienprogramm 
   - Große Tombola mit tollen Gewinnen
   - Bubble-Soccer  - Fußball-Dart
   - Riesen Mikado  - XXL-4-Gewinnt
   - Schnitzeljagd  - Hüpfburg
ab 19 Uhr Tanz in Bubenreuth mit den OLDIES
20 Uhr  Begrüßung durch Bürgermeister / Semestertänze / Ehrungen
22 Uhr  Lampionumzug mit Musik

Im Namen des Vorstands
Marcus Schuck

2026

Traditionelle Kneipe mit der
ganzen Familie auf dem Podium
(bei schlechtem Wetter im Saal der 
Mörsbergei)

VEREINE UND ORGANISATIONEN� BUBENREUTHaktuell
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„Vom Hopfengarten zum köstlichen Bier“
Unter diesem Motto steht unsere Ta-
gesfahrt in die Hallertau, dem größ-
ten zusammenhängenden Hopfenan-
baugebiet der Welt. Unser Ziel ist der 
Hopfenerlebnishof Stiglmaier in At-
tenhofen.

Nach der Ankunft gegen 11.00 Uhr 
startet unsere Hopfenerlebnisfüh-
rung mit 2 Bierproben (oder Bierlimo) 
und gesundem Hopfentee. Sie tau-
chen ein in die Geschichte der Haller-
tau und erfahren, wie Hopfen heute 
geerntet und vermarktet wird.

Die verdiente Mittagspause gegen 
12.30 Uhr verbringen wir direkt auf 
dem Hof. Dort gibt es ein traditionel-
les Hopfenmahl mit Schweinebraten 
und Knödeln (alternativ auch Knödel 
mit Schwammerlsoße) und einem 
musikalischen Ausklang.

Gegen 14 Uhr treten wir die Heimreise 
an mit einem Stopp in Altdorf bei 
Nürnberg, wo sich jeder nach einem 
Spaziergang durch die historische 
Altstadt gegen 18.30 Uhr mit Brotzeit 
und Getränk stärken kann.

Wir laden Sie herzlich zu unserem Ta-
gesausflug ein am

Freitag, den 10. Juli 2026
Abfahrt ist um 8.30 Uhr in der Straße 
„Am Bauhof“ (gegenüber Bauhof).

Für die Busfahrt, den Eintritt mit Füh-
rung im Erlebnishof, Bierprobe und 
Hopfenmahl/Knödel zahlen

Mitglieder des Heimatvereins
64,00 € pro Person, 

Nichtmitglieder 72,00 € pro Person. 

Zur Anmeldung bitte den Fahrpreis 
mit Namen, Vornamen und Essens-
wunsch „Hopfenmahl“ oder „Knödel“ 
auf eines der beiden nachfolgenden 
Konten des Heimatvereins überwei-
sen. 

Sparkasse Erlangen 
IBAN: DE88 7635 0000 0041 0013 81

VR-Bank Nürnberg 
IBAN: DE16 7606 9559 0000 7912 37

Fragen beantwortet gern 
unsere Vorsitzende 
Annemarie Paulus, 
Hauptstr. 3, 
Tel. 09131/2 41 36,
E-Mail: paulus.annemarie@gmx.de
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Veranstaltung der Kolpingsfamilie 
AUSBLICK für September

Fußwallfahrt nach Gößweinstein am Sonntag, 20. September 2026

Merkt Euch den Termin schon mal vor, wir freuen uns auf Euch! 
Nähere Infos in der September-Ausgabe. 

Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Alpenvereins-Sektion
Wir haben im ersten Halbjahr 2026 
wieder viele schöne Wanderungen 
gemacht. Einige mussten aber auch 
abgesagt werden wegen zu geringer 
Beteiligung bzw. Krankheit der Orga-
nisatorin. Der Juni war für unsere Sek-
tion ein sehr wichtiger Monat, denn 
es fand unsere Mitgliederversamm-
lung statt und eine Woche später die 
Verschmelzungsversammlung mit 
unserer Nachbarsektion Forchheim. 
Ich hoffe sehr, dass alles wie geplant 
durchgeführt werden konnte, denn 
die Versammlungen fanden erst nach 
Redaktionsschluss für diesen Artikel 
statt. Mehr dazu im nächsten Monat.

Unsere Aktivitäten im Juli und im Au-
gust sind die folgenden:

So 5.7.2026 Querbeet startet den 
nächsten Versuch, mit dem Treidelboot 
Elfriede auf dem Alten Kanal rumzu-
schippern. Organisation und Auskünfte 
bei Barbara Willers.

Mi 8.7.2026 Seniorenwanderung bei 
Ebermannstadt, Mittagessen beim 
Wiesentkeller. Treffpunkt: 09.30 Uhr 
Parkplatz Turnhalle in Bubenreuth. Or-
ganisation: Inge Spinnler.

Sa 18.7.2026 AM-Nord und die Sektion 
wandern mit Geschichten auf romanti-
schen Pfaden rund um Eggloffstein. 
Treffpunkt: 9.00 Uhr Parkplatz Turnhalle 
in Bubenreuth, Organisation: Bernd 
Müller.

Mi 22.7.2026 Sektionsabend im kath. 
Pfarrsaal in Bubenreuth. Thema: Eine 
Reise durch den Balkan. Referent: Willi-
bald Dorn, Beginn: 19.30 Uhr.

Sa 8.8.2026 AM-Nord und die Sekti-
on wandern von der Moritzkapelle 
bei Leutenbach auf schmalem Pfad 
hoch nach Hundshaupten zur Mit-
tagseinkehr und danach gemütlich 
wieder zurück zum Parkplatz. Treff-
punkt: 09.00 Uhr Parkplatz Turnhalle 
in Bubenreuth, Organisation: Klaus 
Ulrich.

Do 20.8.2026 AM-Nord und die Sektion 
radeln über Frauenaurach, Niederndorf, 
Obermichelbach nach Veitsbronn und 
weiter über Raindorf, Seckendorf, Gon-
nersdorf nach Cadolzburg. Unterwegs 
evt. Mittagseinkehr in Rossendorf. Der 
Rückweg führt uns über Seukendorf, 
Burgfarnbach, Ritzmannshof, Flexdorf 

nach Frauenaurach und weiter nach Er-
langen. Gesamtstrecke ca. 50 km mit 
leichten bis mittleren Steigungen. Treff-
punkt: 09.00 Uhr am Bahnhof Erlangen, 
hinterer Ausgang, und 10.00 Uhr bei der 
Klosterkirche in Frauenaurach. Organi-
sation: Christine Seifert.

Unsere Geschäftsstelle in Buben-
reuth ist nur nach vorheriger Verein-
barung geöffnet. Bei Fragen oder An-
merkungen bitten wir euch, diese per 
E-Mail an: 
geschaeftsstelle@dav-bubenreuth.
de oder telefonisch an die Nummer 
09131/829 71 00 (AB) zu richten.

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden unserer Sektion ein gutes 
Wanderjahr 2026 mit unfallfreien Un-
ternehmungen in der Natur.

Bleibt alle gesund! Wir freuen uns auf 
die nächsten Unternehmungen mit 
euch!

Marion Stöhr
Geschäftsstelle der DAV 
Sektion Eger und Egerland� 

Ausstellung im Madamehaus am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung im Madamehaus  
jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 15.30 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen Voranmeldung bei Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, 91088 Bubenreuth, 
Ruf 09131 / 241 36 oder per E-Mail: Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.
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Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine,  
Gruppen und kirchlichen Einrichtungen
AK Energiewende Bubenreuth (EWB) Abstimmung, 
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 20 Uhr, Kulturhof H7

Bubenreutheum e.V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 20 Uhr, Kulturhof H7

Egerländer Stammtisch
Jeden 2. Donnerstag im Monat 18.00 Uhr, 
„Zur Post“ (Angermüller)

Ensemble – Vereinstreffen und 
französisch-sprachiger Stammtisch 
Siehe auf der Homepage https://ensemble-bubenreuth.de 
und auf Rückfrage unter ensemble.bubenreuth@gmx.de

Frauenkreis St. Lukas
Siehe Information im Mitteilungsblatt der Gemeinde

Heimatmuseum im Madamehaus
Geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr 
und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel. 24136)

iEWB Sprechstunde „Energie & Klima, Ihre Fragen – unse-
re Antworten“ mit der OG Bubenreuth des Vereins Ener-
giewende ER(H)langen e.V.
jeden 2. Freitag im Monat, 16.00 – 18.00 Uhr im Café des 
Kulturhofs H7

Kleintierzuchtverein Möhrendorf – Bubenreuth
Jeden 1. Freitag im Monat, 19.00 Uhr, 
Monatsversammlung im Vereinsheim 

Kunsttreff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 19 Uhr, Kulturhof H7

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO
Jeden 3. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, Mörsbergei

Schachabteilung des SVB
Jeden Dienstag von 18 bis 23 Uhr, Kulturhof H7  

Seniorenclub
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, 
Katholischer Pfarrsaal

Verein Nachhaltig Handeln e.V.
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, Kulturhof H7

Wöchentliche Probentermine  
der musikalischen Gruppen
Evangelischer Kinderchor
Freitag (außer Schulferien), 15.00 – 15.45 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Jugendchor
Freitag (außer Schulferien), 15.45 – 16.30 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Posaunenchor
Montag, 18.30 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum

Sinfonisches Orchester
Montag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)

Egerländer Geigenbauerkapelle
Dienstag, 20.00 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Bigband Oldies
Mittwoch, 19.30 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Egerländer Heimatchor
Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Vorsicht Bauarbeiten! 
Am neuen Museum für Musik und Integration im Kulturhof H7  
in Bubenreuth laufen die Arbeiten auf Hochtouren.

Deshalb ist das Geigenbaumuseum im Rathaus geschlossen. 
Wir danken allen Ehrenamtlichen, die diese bedeutende Ausstellung  
möglich gemacht und betrieben haben.

Im November 2026 geht es im neuen Museum weiter …

Verein Bubenreutheum e.V. – info@bubenreutheum.de – www.bubenreutheum.de

VEREINE UND ORGANISATIONEN� BUBENREUTHaktuell
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Juli/August 2026
Mi. 01.07.�
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier 

So. 05.07.	�  14. Sonntag im Jahreskreis
09.10 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistische Anbetung (in Stille)  
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Aufnahme der 

neuen Ministranten 
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier zum Patrozi-

nium
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Wortgottesdienst, parallel 

Kinderkirche  

Mi. 08.07.	
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

So. 12.07.� 15. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	  St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 Josefsk., Bub, Wortgottesfeier

Mi. 15.07.
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier

So. 19.07.	�  16. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier – Festgottes-

dienst, bei schönem Wetter auf der Pfarrwiese 
mit „komm & sing“ und Kinderkirche – anschl. 
Pfarrfest  

11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Wortgottesdienst
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier mit Aufnah-

me der neuen Ministranten, † Josef Mahal

Mi. 22.07.	
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

So. 26.07.� 17. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Gebet für die 

Verstorbenen des Monats 
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier mit Verab-

schiedung der Vorschulkinder

Mi. 29.07.
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier

So. 02.08.� 18. Sonntag im Jahreskreis
09.10 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistische Anbetung (in Stille) 
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier 
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier

Mi. 05.08.
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier

Do. 06.08.� Verklärung des Herrn
19.00 Uhr	 Josefsk., Bub, Ökumen. Gebet zum Monatsanfang

So. 09.08.� 19. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier 
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier  

Mi. 12.08.	
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Sa. 15.08.� Mariä Aufnahme in den Himmel
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

So. 16.08.� 20. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier 
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Wortgottesdienst
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier  

Mi. 19.08.	
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

Do. 20.08.	
16.00 Uhr	 Baiersdorf, Wortgottesfeier

So. 23.08.� 21. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Wortgottesfeier 
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Wortgottesdienst  
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier

So. 30.08.� 22. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Gebet für die 

Verstorbenen des Monats 
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Wortgottesfeier

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel.: 71320
E-Mail: ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Freitag:	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr

Zentrales Büro des Seelsorgebereichs Erlangen Nord-West, 
Pfarramt St. Xystus, Büchenbach, Tel. 09131/71320
Montag – Freitag:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag:	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa-maria.schmid@stud.uni-bamberg.de 
oder 0174 2591735

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung
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Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth
Juli/August 2026

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de

Gottesdienste in der LukasKirche
So. 5. Juli	
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr.in Julia Schwab), gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst

So. 12. Juli	 6. So. n. Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Matthias Haag), gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst

So. 26. Juli	 8. So. n. Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Arndt Freytag), gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst

So. 2. August	 9. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.in Julia Schwab) 

Do. 6. August
19.00 Uhr Ökum. Abendgebet in der Josefskirche

So. 9. August	 10. So. n. Trinitatis
18.00 Uhr Abendgottesdienst, Laurentiuskirche Möhrendorf 
(Pfr.in Julia Schwab) 

So. 16. August	 11. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr.in Julia Schwab) 

So. 23. August	 12. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Swen Ruppert) 

So. 30. August	 13. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Matthias Haag)

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Dienstag, 22. Juli, 19.30 Uhr
Im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor: Probe: Montag, 18.30 Uhr 
Leitung: Pascal Mühlich

Kinder- und Jugendchor: Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9 73 90 76

So. 19. Juli, 10.30 Uhr� 7. So n Trinitatis

Gottesdienst auf der Wiese  
mit Begrüßung der neuen Konfis 

Wir feiern Gottesdienst unter freiem Himmel, über 
den Dächern von Bubenreuth auf der Seuberth-Wiese 
(Aufgang Waldstr. 27) mit Menschen aus allen Genera-

tionen und mit der Musik des Posaunenchores.

Nach dem Gottesdienst ist Zeit  
zum gemeinsamen Picknick.

Wenn es regnet, weichen wir in die Lukaskirche aus.

Abenteuer im Dschungel –  
Bühne frei für das neue Musical! 

Herzliche Einladung zu unseren zwei Aufführungen 
am Samstag, 18. Juli, und am Sonntag, 19. Juli, jeweils 

um 16 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche in 
Bubenreuth (Birkenallee 60)! Der Eintritt ist kostenlos, 

wir freuen uns über Spenden.

Anne Voltz und Claudia Elsinger
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ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis:
Dienstag, 7. Juli, 14.30 Uhr
„Neues von den Hemalata-Heimen“, mit Ulrich Castelhun

Kontakt: 
Ulrike Jürissen (Tel. 22916), Regina Marquart (Tel. 7120998), 
Birgit Saworski (Tel. 28283), Elfriede Tissera (Tel. 24293)
Besuchsdienst: nächstes Treffen im Juli

LukasZeit: Dienstag, 7. Juli, 19.30 Uhr

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Donnerstag, 9.30 – 10.30 Uhr
Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Daniela (Tel. 0163 181 64 35)

Lukas-Treff

Freitag, 24. Juli, 20.00 Uhr
für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses

KONFRIMATIONS-KURS
Konfirmationskurs 
Freitag, 24. Juli, 16.00 Konfi-Kurs
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1
Tel.: 401 01 40 
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Julia Schwab
julia.schwab@elkb.de 
Telefon 0175/4 80 97 06

Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Sinje Mühlich

Jugendreferentin Anne Voltz
Tel. 01512/9098580, ej.Bubenreuth@elkb.de

Die Lukaskirche ist offen: 
Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir wünschen Ihnen fröhliche und beschwingte Sommer-
tage und Gottes Segen auf allen (Urlaubs-)Wegen. 

Pfarrerin Julia Schwab und der Kirchenvorstand der 
Lukasgemeinde

Herzliche Einladung zum Filmprojektwoche 
in den Sommerferien! 

Wir drehen gemeinsam einen Film und 
ihr dürft alles selber machen. 
Meldet euch schnell an unter  

ej.bubenreuth@elb.de, es gibt nur insgesamt  
8 Plätze.

 Die wichtigsten Infos:

Wann? 25.08. – 28.08.2026,  
Tag 1: 9:30 – 13:30 Uhr (ohne Mittagessen) 
Tag 2–4: 9:30 – 16:30 Uhr (mit Mittagessen)

Wer? Kinder und Teens im Alter von 9 - 13 Jahren 
Teilnehmerzahl: 6 - 8 Personen

Wo? Lukas Gemeinde Bubenreuth, Bergstraße 7, 
91088 Bubenreuth

Kosten: 50 € inklusive Verpflegung

Freitag, 10. Juli, 20.00 Uhr spezial

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 13 Jahren 
zum Lukastreff Spezial ‚Food and Games‘ am Freitag, 
10. Juli 2026 von 18-20 Uhr in der Lukasgemeinde! Wir 
kochen zusammen Dumplings und bringt gerne eure 

Lieblingsbrett- und Kartenspiele mit!

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	     7.00 – 18.00 Uhr



42 | Juli/August 2026

ANZEIGEN

ï 

ï 

ï 

ï 

Björn Deppe
Hammerbacher Str. 9
91058 Erlangen
09131 - 407 830

Hauptstraße 16 
91083 Baiersdorf
09133 - 600 278
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„Gruß aus Bubenreuth“
1 Euro bzw. 1,50 Euro

Geschenke aus Bubenreuth

Süßes Geschenk aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum Verschenken oder auch zum 
selber Genießen. 

Die Pralinen in der 8er-Geschenkverpackung kosten 13,90 
Euro und sind im Rathaus erhältlich.
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ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de

AUS DER REGION
FÜR IHRE ZUKUNFT!
ERNEUERBARE ENERGIEN | SANITÄR | SPENGLEREI

HEIZUNGSTECHNIK | ELEKTRO | KUNDENDIENST

Ihr Spezialist für:

#Wärmepumpen
Altbau | Neubau | Bestand

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Ihr Zuhause
verdient Möbel,

 die perfekt zu Ihnen passen. Wir fertigen
individuelle Lösungen aus Holz und modernen
Werkstoffen – präzise geplant, hochwertig
umgesetzt und langlebig gebaut.

Möbel nach Maß für Wohnräume,
Schlafzimmer, Flure & Homeoffice
Individuelle Küchen inklusive Geräteauswahl
Einbauschränke & Stauraumlösungen, die
jeden Zentimeter nutzen
SymPro Systemmöbel – maßgefertigt, selbst
montierbar, preisbewusst
Sonderanfertigungen für besondere Wünsche

Lassen Sie uns gemeinsam
Ihr nächstes Wohnprojekt

planen!
www.protze.de

Frankenstraße 4
91088 Bubenreuth

09131/26372 info@protze.de

Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.
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NEU  
im Sortiment

Natürlich frischNatürlich frisch  
    durch den Sommerdurch den Sommer

Urlaub geplant?Urlaub geplant?Auch in praktischen  Reisegrößen erhältlich!

In den Dufrichtungen 
     Limette, Orange, Samt,
                Leinen, Cord, Seide

DEO CREME für Sie & Ihn
sanft zur Haut, pflegend und sehr ergiebig – die Deo Creme  
zieht sehr schnell ein und hinterlässt keine weißen Spuren  
auf der Kleidung. Unsere Deo Creme verhindert nicht das  
Schwitzen, sondern den unangenehmen Geruch!

eine  
Fingerspitze 

reicht für einen 

ganzen Tag  
Frische!

FREI von Aluminiumsalzen,  
Konservierungsstoffen  
und Alkohol

 mit Sheabutter, Kokosöl,  
Kakaobutter & Mandelöl

www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de
Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Birkenallee 71 
91088 Bubenreuth

Tel. 0 91 31 / 2 66 11 
info@sonnen-apotheke-bubenreuth.de

Impfen in der Apotheke, e-Rezept, online einkaufen: Wir sind für Sie da, wir helfen Ihnen gerne!

e-Rezept – Medikamente einfach bestellen!
Gesundheitskarte in der gesund.de App scannen, verschriebene  

Medikamente einsehen, bei uns bestellen und liefern lassen!
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Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

speer-info@
t-online.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

TERRASSEN
DACHER

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGÄRTEN
■ GLASHÄUSER

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne. aus Alu
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Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

Besser mit Makler.
Am besten mit uns.
Kauf und Verkauf 
mit dem Marktführer.

© Westend61/JOSF

Geschäftsstelle Bubenreuth
Ulrich Feuerstein und Team
Neue Straße 7 | 91088 Bubenreuth
Tel. 09131 824-3410

sparkasse-erlangen.de/
immobilien

Denken Sie an den Anzeigenschluss  
für die September-Ausgabe:  

16. August 2026
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IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11
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Solaranlagen
Speicherlösungen � Infrarotheizungen

� 09131 - 20 91 95  
� www.energieumdenker.de/nachbarn

Die ENERGIEUMDENKER wünschen 
Ihnen sonnige Sommertage und einen 
erholsamen Urlaub.

Anzeige ist KI-generiert
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Fan-Momente
   zum Sparen!

Aktion

 0.79 
Italien:  
Wassermelone   
Kl. I,
je 1 kg

Aktion

 0.59 
Deutschland:  
Kirschen   
Kl. I,
je 100 g

Aktion

 0.88 Bratwurst   
je 100 g

Aktion

 1.59 
oder Steakhouse 
Frites   
tiefgefroren,
je 650-g-Btl.
(1 kg = 2.45)

Knaller

 0.88 
Barilla
Classic Pasta   
versch. Ausformungen, 
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.76)

Aktion

 1.11 
oder Crunchips   
Paprika,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 7.40)

Aktion

 0.99 Geräucherte Bratwurst   
je 100 g

Knaller

 0.69 oder Goldbären   
je 175-g-Btl.
(1 kg = 3.94)

Aktion

 5.49 

Franken Brunnen
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.46)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

 0.85 

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.40)
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller

 0.49 

Müller 
Joghurt mit der Ecke   
versch. Sorten, 
3,8% Fett.,
je 150-g-Becher
(1 kg = 3.27)

 0,10 € 
Bonus

Aktion

 1.99 
oder Pasta Sauce   
Basilico,
je 400-g-Glas
(1 kg = 4.98)

 0,10 € 
Bonus

Aktion

 1.39 
oder Geschirrspülmittel   
Original,
je 675-ml-Fl.
(1 l = 2.06)

 0,10 € 
Bonus

Knaller

 1.19 

Meggle
Feine Butter oder 
Streichzart   
versch. Sorten,
je 250-g-Becher/Pckg.
(1 kg = 4.76)

 0,20 € 
Bonus

Aktion

 1.49 

Dr. Oetker
Paula Snack   
je 4 x 28-g-Pckg.
(1 kg = 13.30)
oder Paula Schoko-
Pudding   
je 4 x 125-g-Becher-
Pckg. (1 kg = 2.98)

 0,10 € 
Bonus

Barilla
Pesto   
Rosso,
je 200-g-Glas
(1 kg = 9.95)

Pril
Geschirrspülmittel   
Sensitive Aloe Vera,
je 450-ml-Fl.
(1 l = 3.09)

auch als 
4er-Pack 
für 3.96 € 
zzgl. Pfandzzgl. Pfand

Haribo
Pasta Basta 
Neon Twist   
je 160-g-Btl.
(1 kg = 4.31)

Lorenz
Pommels   
je 75-g-Btl.
(1 kg = 14.80)

McCain
Golden Longs   
tiefgefroren,
je 600-g-Btl.
(1 kg = 2.65)
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KW  27   Gültig vom 29.06. bis 04.07.2026 

Besuche uns jetzt auch auf unserer 
neuen Homepage: www.zwingel.org

Bargeldlos zahlen mit REWE Pay, Giro- und Kreditkarte. Nur in teilnehmenden Märkten.

Familie Zwingel: Bubenreuth, Weisendorf, Heßdorf, 
Wilhermsdorf, Möhrendorf, Baiersdorf, Lonnerstadt, 
Emskirchen, Höchstadt/Aisch
Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr



DAS BUBENREUTHER GEWERBE STELLT SICH VOR� BUBENREUTHaktuell

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de

Gemeinsam entwickeln wir Software-
lösungen für Industrie, Medizintechnik und 
öff entliche Auftraggeber. Unsere Software 
unterstützt Menschen jeden Tag
– zuverlässig, sicher und zukunftsorientiert.

Trotz unseres Wachstums sind wir unserer 
Heimat treu geblieben. Viele unserer 
Mitarbeitenden leben in der Region, enga-
gieren sich in Vereinen und gestalten das 
Leben in Bubenreuth aktiv mit.

Seit über 40 Jahren 
in Bubenreuth
zuhause.

infoteam Software AG: Am Bauhof 9 | 91088 Bubenreuth | Deutschland | www.infoteam.de

Gegründet: 
1983

Mitarbeitende:
250

Stammsitz: 
Bubenreuth

Standorte: Dortmund, 
Buchs & Thessaloniki


